
Miteinander
3. Februar – 4. März 2018

Aktion Mensch Jesus

Neues aus den Gemeinden

Alle Messen und Termine

mit leichtem Gepäck!“

Wir bitten um eine Spende von 0,99 Euro.

Pfarrnachrichten

„Es reist sich besser
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GEDANKEN ZUR ZEIT

„Es reist sich besser mit leichtem Gepäck!“

Unter diesem Titel hat die deutsche Rock-Pop-Band „Silbermond“ im Jahre 
2015 ein sehr nachdenkliches Lied herausgebracht. „Eines Tages fällt dir 
auf, dass du 99 % nicht brauchst. Du nimmst all den Ballast und schmeißt 
ihn weg. Denn es reist sich besser mit leichtem Gepäck.“ Mit diesem 
Refrain wollen die Musiker deutlich machen, dass es Zeit ist, innezuhalten 
und zurückzuschauen, zurück zu sich selbst zu finden und herauszube-
kommen, was wirklich zählt.

Nichts anderes wollen die 40 Tage zwischen Aschermittwoch und Ostern, 
die Fastenzeit.

Denn Fasten erleichtert …! Nicht nur auf der Waage am Morgen, wenn 
nach einer Fastenkur die Kilos gepurzelt sind. 

Wer schon einmal in einem anderen Sinn gefastet hat, kennt das Gefühl 
der Erleichterung. Man fühlt sich freier, befreiter. Genau das ist die 
Hauptmotivation christlichen Fastens. Weniger ist mehr! Die innere 
Freiheit ist der Mehrwert der Fastenzeit.

Weniger Fernsehen	 –	 mehr Zeit für anderes!

Weniger Essen 	 –	 mehr Nüchternheit!

Weniger Alkohol 	 –	 mehr Klarsicht!

Weniger Autofahren 	 –	 mehr Bewegung!

Weniger Reden	 –	 mehr Hören!

…

Weniger ist mehr oder mit Silbermond gesprochen: „Es reist sich eben 
besser mit leichtem Gepäck“.

Und das Ziel der 40 Tage-Reise durch die Fastenzeit bin ich ja selber. Die 
40 Tage zwischen Aschermittwoch und Ostern wollen mir helfen, mich 
selbst zu finden. Wahrscheinlich eine der spannendsten Entdeckungs
reisen, die es überhaupt gibt und die Menschen unternehmen können.

Gutes Unterwegssein zu sich selbst 

wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer
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© Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

Gottes Schöpfung ist sehr gut!

Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land 
Südamerikas ist so selten in den Schlagzeilen, dass 
viele Menschen nicht einmal wissen, auf welchem 
Kontinent es sich befindet. Doch es lohnt sich, Su-
rinam zu entdecken: Auf einer Fläche, weniger als 
halb so groß wie Deutschland, vereint das Land 
afrikanische und niederländische, kreolische und 
indische, chinesische und javanische Einflüsse. Der 
Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, 
Surinam und seine Bevölkerung näher kennenzu-
lernen. „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die 
Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen 
in über 100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbe-
reiten. Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche 
– alle sind herzlich eingeladen!  

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen –  

Deutsches Komitee e.V.

Eine schöne Tradition ist es geworden, dass auch 
wir mit vielen Frauen den Weltgebetstag gemein-
sam feiern.

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen 2018 aus Surinam

Wir laden daher herzlich ein 
zum Gottesdienst der Frauen-
gemeinschaften Allendorf,  

Amecke, Hagen und Stockum (und 
darüber hinaus) am Freitag 2. März 

um 18 Uhr  in der St. Nikolaus-Kirche in Hagen.
Gerne verwöhnen wir Euch/Sie anschließend wieder mit einem landes
typischen Büffet in der Schützenhalle Hagen. 
Kosten 5,– Euro (zzgl. Getränkekosten)
Zur besseren Planung bitten wir um ANMELDUNG  
bis zum 23. Februar bei:
KFD Allendorf:	 A. Bläsing, Tel. 02393-899
KFD Amecke: 	 G. Schültke, Tel. 02393-2405490
KFD Hagen:	 G. Appelhans, Tel. 02393-1492 oder 0151-15611023
KFD Stockum:	� A. Olbrich, Tel. 02933-6603  oder 

A. Neuhaus, Tel. 02933-2279
Auch Mitfahrgelegenheiten können hier abgesprochen werden.

Weitere Gottesdienste der Frauengemeinschaften:
Hellefeld, St. Martinus, 15.00 Uhr 
Langscheid, St. Antonius, 18.30 Uhr
Sundern, Christkönig, 16.00 Uhr 
Meinkenbracht, St. Nikolaus, 19.00 Uhr

Wir freuen 
uns wieder 

auf viele 
Frauen!
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Unter diesem Thema steht die 

4. Nacht der Lichter, 
zu der die Kolpingsfamilie 
Allendorf am Freitag, 9. März, 
um 20.00 Uhr in die Pfarrkirche 
in Allendorf einlädt. Die Kirche 
wird wieder mit vielen Kerzen 
ausgeleuchtet, und es wird ge-
meinsam gebetet und gesungen. 
Musikalisch gestaltet wird der 
Gottesdienst von der Musik-
gruppe PRO. Herzliche Einladung 
an alle Gemeindemitglieder und 
auch an alle Interessierten aus 
dem Pastoralen Raum Sundern.

Wofür brennst

du?

JETZT MITMACHEN!
Am 6. März um 19.30 Uhr fi ndet im 
Pfarrheim Christkönig ein Vortrag statt.
Thema: Gemeinsam für ein solidari-
sches Europa – Aufgaben und Ziele 
der Aktion Renovabis.

Referent: Thomas Möller-Böhr, Refe-
rent für Dialog-und Partnerschaftsar-
beit bei Renovabis, Freising

Vermischtes

Durch das Recycling von 
Stiften wird ein Team 
unterstützt, das 200 syri-
schen Mädchen in einem 
Flüchtlingscamp im Liba-
non Schulunterricht er-
möglicht. Gesammelt wer-
den: alte, leere Stifte wie 
Kugelschreiber, Gelroller, 
Marker, Filzstifte, Druck-

bleistifte, Korrekturmittel (auch Tippex-Fläschchen), Füllfederhalter, Patronen 
und Metallstifte. Diese können am Weltgebetstag am 2. März in der Schützenhalle 
Hagen  oder auch gerne jederzeit beim kfd-Vorstand abgegeben werden.
In den Kirchen des pastoralen Raumes Sundern hat die kfd Sammelboxen aufge-
stellt. Dort können die Stifte abgelegt werden. 

Bitte sammeln Sie auch an Ihren Arbeits-
plätzen und stellen evtl. dort Sammelbo-
xen auf. Wir sammeln bis zum Weltge-
betstag der Frauen am 2. März. Herzlichen 
Dank.
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Klöster – Kirchen – 
Weltkulturerbe
Zu einer zweitägigen Wallfahrt am 
21./22. April lädt die Liturgiegruppe 
Amecke/Stockum ein. Der erste Tag 
startet um 7.45 Uhr in der Pankratius 
Kirche, Stockum. Von dort bringt ein 
Bus die Pilger zum Quartier nach 
Ovenhausen bei Höxter. In diesem 
Jahr liegt der Fokus nicht auf den zu-
rückgelegten Kilometern, sondern 
eher auf den inhaltlichen sowie opti-
schen Aspekten.
Nach kurzer Wanderung erreicht die 
Gruppe Brenkhausen. Besichtigung 
vom koptischen Kloster, gemeinsames 
Mittagessen, kleine Führung und 
Eucharistiefeier in der katholischen 
Kirche bestimmen den Tag. Nach dem 

Hinweis
Alle Nachrichten, die veröffentlicht 
werden sollen, ob für ein Dorf oder auf 
übergeordneter Ebene, senden Sie 
bitte bis zum 15. eines jeden Monats 
an die Email Adresse: pfarrnachrichten 
@pr-sundern.de
Fotos, die veröffentlicht werden, senden 
Sie uns bitte gesondert als jpg-Datei. Die 
Texte sollten ein Word Format haben. 
Vielen Dank für Ihre Mühe, denn ohne 
Ihre Hilfe können wir keinen schönen 
Pfarrbrief gestalten!
Ab sofort ist die Homepage wieder 
freigeschaltet! Es handelt sich dabei 
noch um eine Übergangsseite, die un-
ter der Adresse www.pr-sundern.de 
aufgerufen werden kann. Alle Infor-
mationen aus dem Pastoralen Raum 
sind dort zu lesen, auch der Pfarrbrief 
wird hochgeladen!

Angela Vielhaber

Rückmarsch nach Ovenhausen, klingt 
der erste Tag beim Abendessen gemüt-
lich aus. 
Der zweite Tag spielt sich in Höxter 
und im Welterbe Corvey ab. Nach der 
Führung durch die Klosterkirche 
bringt der Bus die Pilger um 17.00 Uhr 
wieder zurück nach Stockum. 
Das Vorbereitungsteam sorgt wieder 
für das gewohnte Komfortprogramm 
zu einem moderaten Kostenbeitrag 
von 90 Euro pro Person. 
Die Teilnehmerzahl ist diesmal jedoch 
auf 45 Personen begrenzt. 
Interessierte mögen sich bitte bei Do-
rothee Bergmann (Tel. 02933 921085) 
anmelden.

Mit dem neuen Jahr haben die ausge-
bildeten und vom Erzbischof beauftrag-
ten Frauen und Männer ihren Dienst 
aufgenommen. Herzlichen Dank sagen 
wir vom Pastoralteam dafür!
In jedem Monat wird es eine WortGottes
Feier am Sonntag in einer Gemeinde 
innerhalb der alten Kirchspiele geben.
Wann diese Feier erstmals in Ihrer Ge-
meinde stattfindet, erfahren Sie aus 
der jeweils aktuellen Gottesdienstord-
nung.
Wir laden Sie herzlich ein, die gut ge-
stalteten und mit viel Liebe vorbereite-
ten Feiern zu besuchen. Lassen Sie 
sich durch dieses Gottesdienstangebot 
bereichern und bereichern Sie durch 
Ihr aktives Mitsingen und Beten diese 
gemeindliche Feierform.
Die WortGottesFeier beinhaltet keine 
Kommunionfeier. An ihre Stelle tritt 
eine kurze Anbetungszeit vor dem 
ausgesetzten Allerheiligsten, wie Sie 

es von eucharistischen Andachten oder 
dem Tag der ewigen Anbetung kennen. 
Sie dürfen sich so im Schauen und in 
der Anbetung mit der Eucharistiefeier 
verbinden, die in den Tagen davor in Ih-
rer Kirche stattgefunden hat.

WortGottesFeiern im Jahr 2018

Wir freuen uns auf diese Feiern, dan-
ken allen Beauftragten für Ihre Bereit-
schaft und Ihr Engagement. Gottes Se-
gen begleite unser Tun und unser 
gemeinsames Beten.

Nicole Laufmöller, Gemeindereferentin
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ur Zeit Jesu gab es weder 
Fernsehen, Auto, Compu-
ter, Flugzeug noch Wasch-
maschine, Autobahn oder 
Hochhäuser. Dementspre-

chend gab es keine Reizüberflutung, 
Staus, Computerabstürze, Termin-
stress, Wasserrohrbrüche oder strei-
kende Fahrstühle. Dennoch kennt er 
die elementarsten Lebenserfahrungen 
– denn ob wir Stress haben mit einem 
Verkäufer in der Computerabteilung 
oder mit den Händlern auf einem ara-
bischen Basar bzw. ob man unter römi-
scher Besatzungsmacht leidet oder 
weltweite Terroranschläge fürchtet ... 
unsere Gefühle dabei sind zu jedem 
Zeitalter die gleichen.

Wie habe ich das zu verstehen? 

Die Person
Welche Rolle spielt Jesus Christus im Le-
ben der Menschen dieses Jahrtausends? 
Können wir ihm bestenfalls noch Feier-
tage widmen, ihn aber nicht mehr ver-
stehen? Ist dieser Mann aus Nazareth 
tauglich für unseren schnelllebigen All-
tag? Hier und heute einige wahrschein-
lich eher ungewohnte Perspektiven auf 
diesen bemerkenswerten Menschen. 

Die Texte
sind Bindeglieder zwischen gestern 

Jesus
Mensch

Z
und heute. Zwischen biblischem All-
tag und dem Alltag des 21. Jahrhun-
derts. Auch hier gilt, die Sprache ist 
zeitbedingt, der Inhalt zeitlos. Die Ge-
schichten, Gedichte und Geschichts-
schreibung der Bibel sind auf jedes 
Zeitalter übertragbar, weil sie die im-
mer gültige menschliche Realität be-
schreiben.

Die Abbildungen
sind modern, aber die Gefühle da-
hinter sind zeitlos. Euphorie, Ein-
samkeit, Generationsprobleme, Er-
folg, Stress, Geborgenheit. Das alles 
und noch mehr gab es schon immer. 
Und wird es auch immer geben. 
Würde Jesus heute leben, wären es 
seine Bilder. Da wir heute leben 
sind es unsere Bilder – und damit 
auch seine.

Die Termine der Wanderausstellung 
im Dekanat Hochsauerland West
25.02.18	� Eröffnung der Ausstel-

lung im Marien- 
gymnasium, Arnsberg

26.02.-02.03.18                 	 Mariengymnasium
05.03.-09.03.18                 	� Kirche Hl. Geist, 

Hüsten
12.03.-16.03.18	                  �St. Ursula-Gymnasium, 

Neheim 
19.03.-23.03.18                 	� Krypta der Kirche 

Christkönig, Sundern

Neben den neuen alttestamentlich 
inspirierten Hollywood-Blockbustern 
„Exodus“ und „Noah“ entstanden in 
jüngerer Zeit auch einige originelle 
Annäherungen an Jesus von Naza-
reth – mit meist deutlich kleinerem 
Budget, oft unbemerkt von der brei-
teren Öffentlichkeit, aber ungemein 
spannend, theologisch anregend 
und bisweilen auch im guten Sinn 
provokativ, indem sie eingeschliffe-
ne Seh- und Denkmuster aufbre-
chen. Immer wieder wird in ihnen 
gerade der „wahre Mensch“ in Jesus 
Christus erkundet, ohne deshalb 
seine Gottessohnschaft auszublen-
den.
Der Vortrag wird einige ausgewähl-
te Filme aus Deutschland, Italien, Al-
gerien und Südafrika vorstellen 
und diskutieren.

Mittwoch, 28. Februar 2018
19.30 bis 21.45 Uhr

Referent:  
Prof. Dr. Reinhold Zwick, Münster

Ort: Mariengymnasium,  
Arnsberg, Königstr. 36 a

„Jesus vor der  
Kamera“

©
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Der PastoraleRaum Sundern sucht möglichst
 zu sofort eine/einen katholische/n 

Sekretär/in für das  
Pfarrbüro in Endorf

Die Anstellung erfolgt befristet als Krankheitsvertretung auf der Basis einer 
geringfügigen Beschäftigung mit einem wöchentlichen Stundenumfang von 
5 Stunden. Die Vergütung erfolgt gem. Kirchlicher Arbeits- und Vergütungs-
ordnung (vergleichbar TvöD) mit zusätzlicher Altersversorgung. 

Ihre Aufgaben liegen im Verwaltungs- und Sekretariatsbereich.

Bewerber/innen sollten über eine verwaltungsbezogene oder kaufmänni-
sche Ausbildung verfügen und gute PC-Kenntnisse (Word, Exel etc.) mit-
bringen. Die Identifikation mit den Zielen und Aufgaben der Kath. Kirche ist 
Voraussetzung für diese Vertrauensstelle.

Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Angabe der Kon-
fession erbitten wir bis zum 09.02.2018 schriftlich an Herrn Pfarrer Stefan 
Siebert, Bäumkesweg 24, 59846 Sundern.
Sie können Sich auch gerne telefonisch mit Herrn Pfarrer Siebert unter der 
Tel.-Nr. 02933 2365 in Verbindung setzen.

WIR  
SUCHEN:

Mit Beginn der Adventszeit 2017 be-
suchten die Allendorfer Kofi-Kids (Sach-
ausschuss von Kindern nach der Kom-
munion bis zur Firmung) das St. 
Franziskus Altenheim. Sie wurden 
von den Brückenbauern (Betreuern) 
und dem Spielkreis (Allendorfer Voror
chester), die Youngstars unter den Mu-

Die Themen seiner Zentralveranstal-
tungen im 1. Halbjahr 2018 hat das Ka-
tholische Bildungswerk Arnsberg-Sun-
dern (KBW) um die Ausstellung 
„Mensch Jesus“ angeordnet.
Eine Wanderausstellung „Mensch Je-
sus“, die seit Oktober im Erzbistum Pa-
derborn unterwegs ist und im Februar/
März an vier Orten in unserem Dekanat 
(Arnsberg – Mariengymnasium, Hüs-
ten – Kirche Hl. Geist, Neheim – St. Ur-
sula-Gymnasium und Sundern – Kryp-
ta Kirche Christ-König), zu sehen sein 
wird, stellt diese menschlichen Aspekte 
Jesu ins Zentrum. 
Fotografien und Texte der Hamburger 
Künstlerin Eva Jung schildern ihn als 
jemanden, der aß, trank und feierte, 
abenteuerlustig und revolutionär war, 
Freund- und Feindschaft erlebte sowie 
Angst und Schmerz kannte. 
Diese Ausstellung passt gut zu den An-
liegen des Zukunftsbildes der Erzdiöze-
se Paderborn, zu dem das KBW bereits 
Vorträge angeboten hat. Im Zukunfts-
bild für das Erzbistum Paderborn steht, 
dass „die Kraft zum notwendigen Auf-
bruch mit einer neuen Besinnung auf 
das Evangelium von Jesus Christus ver-
bunden ist“. Die 43 Bilder der Ausstel-
lung bieten eine gute Möglichkeit, sich 
diesem Evangelium auf einfachem 
Wege zu nähern.
Mit der Inszenierung „Hörst Du mir ei-
gentlich zu, Martinus?“, die Tischrede 
der Katharina von Bora, greifen wir 
noch einmal einen Aspekt des Themas 
aus dem Vorjahr auf und führen die Zu-
sammenarbeit mit der Evangelischen 
Akademie Arnsberg fort.
Neben diesen und weiteren Veranstal-
tungen findet in den einzelnen Gemein-
den und Pastoralverbünden eine Viel-
zahl weiterer interessanter Veranstal- 
tungen statt. Wir danken allen, die sich 
mit ihrem Engagement dafür einsetzen.
Die Programm-Flyer werden ab 4. KW in 
den Kirchen des Dekanats, den Zweig-
stellen von Volksbank Sauerland und 
Sparkasse Arnsberg-Sundern, den Stadt-
büros und Stadtbibliotheken ausliegen.

Kofi-Kids aus Allendorf besuchen 
St. Franziskus Altenheim

sikern, die fast alle auch zu den Kofis 
gehören, begleitet.
Die Bewohner des St. Franziskus Al-
tenheimes hatten sich an zwei Sta
tionen versammelt. Die Kofi-Kids 
spielten jeweils drei Weihnachtslieder 
und sangen gemeinsam im Wechsel 
dazu.

Neues Programm
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Für überraschend viele aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung ist die Ka-
pelle auf dem Bergmer ein beliebtes 
Ziel – zur Einkehr und zum fürbitten-
den Gebet. In der zweiten Dezember-
hälfte bis Silvester wurden beispielswei-
se 200 Kerzen angezündet. Einzelne, 
aber auch Familien und Pilgergruppen 
suchen diesen Ort bewusst auf. Einla-
dend bleibt die Kapelle, weil sie regel-
mäßig gepflegt wird.
Seit 2000 haben Anneliese und Herbert 
Neuhaus diese wichtigen Dienste konti-
nuierlich und sorgfältig wahrgenom-
men. Mehrere Male in der Woche „sa-

Bergmer – Ort der Einkehr  
und des fürbittenden Gebetes

hen sie nach dem Rechten“. Jeder 
Besucher merkte sofort, dass jemand 
für Sauberkeit sorgt und jahreszeit
lichen Blumenschmuck gestaltet. Jedes 
brennende Licht ist ein verlängertes 
Gebet. Das erfordert aber, dass ausge-
brannte Lichter beiseite und neue 
Kerzenlichter bereit gestellt werden. 
Verschiedene Renovierungs- und Ver-
schönerungsarbeiten wurden von 
Familie Neuhaus angeregt und in Ab-
sprache mit dem Kirchenvorstand um-
gesetzt.
Aus gesundheitlichen Gründen geben 
sie jetzt diese Aufgabe zurück. Diese 

Zäsur nimmt die Gemeinde St. Pankra-
tius Stockum gern zum Anlass, ein di-
ckes Dankeschön auszusprechen. Das 
ehrenamtliche Engagement von Anne-
liese und Herbert Neuhaus kann gar 
nicht hoch genug eingeschätzt werden. 
Gottes Segen vergelte dieses Bemühen 
um die Kapelle auf dem Bergmer. Dank 
auch an Erna und Berni Pütter, die im-
mer gern helfend zur Seite standen.
Erfreulicherweise haben sich Gerti und 
Elmar Nagel und Ursula und Hubert 
Krämer bereit erklärt, in diese Fußstap-
fen einzusteigen und diese Dienste wei-
ter zu führen. 

PASTORALER RAUM

Dank an Anneliese und Herbert Neuhaus

© Max Josef Levermann
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25. Februar 2018 – Zum 75. Todestag von Franz Stock

ZDF-Fernsehgottesdienst live  
aus Arnsberg-Neheim

Am 25. Februar überträgt das ZDF 
den Fernsehgottesdienst live ab 
9.30 Uhr aus der Pfarr kirche St. 
Johannes Baptist in Arnsberg-Ne-
heim. Zelebrant ist Paderborns Erz-
bischof Hans-Josef Becker.
Im Mittelpunkt dieses Sonntags 
steht der gebürtige Neheimer 
Franz Stock. Als deutscher Pries-
ter während des Zweiten Welt-
kriegs in Frankreich wurde er an 
menschlich furchtbare Grenzen 
geführt. An seinem 70. Todestag 
steht er für „Menschlichkeit über 
Grenzen hinweg“.
Gestärkt durch seinen Glauben 
hat Franz Stock es selbst in den 
ausweglosesten Situationen ge-
schafft, Mensch zu bleiben, für 
seinen Nächsten da zu sein und so 
Grenzen zu überschreiten: Län-
dergrenzen ebenso wie Grenzen verschiedener 
Weltanschauungen. Dabei sei es damals tagtäg-
lich um existentielle Notlagen gegangen.
„Franz Stock ist ein Wegbereiter des europäi-
schen Friedens. Er hat sich unermüdlich für Ver-
söhnung und Frieden eingesetzt, besonders zwi-
schen den einstigen Erbfeinden Deutschland 
und Frankreich“. Abbé Stock, wie er bis heute 

genannt und verehrt wird, habe 
dies tun können, „weil er getra-
gen war vom Glauben an den 
Gott, der bereit war, alles für die 
Menschen zu geben: seinen Sohn 
Jesus Christus. Gott überschreitet 
Grenzen, damit Zukunft möglich 
wird.“
Die Pfarrei St. Johannes Baptist Ne-
heim und Voßwinkel freut sich, zu-
sammen mit der Gemeinschaft der 
Franz-Stock-Vereinigungen in 
Deutschland und Frankreich und 
mit den vielen Fernsehzuschauern 
diese Sonntagsmesse feiern zu 
können. Wir sind dankbar, dass auf 
diese Weise das Lebenszeugnis 
des Priesters Franz Stock in Erin-
nerung gerufen wird.
Musikalisch gestaltet den Gottes-
dienst der Neheimer Projektchor 

St. Johannes Baptist.
Franz Stock starb am 24. 
Februar 1948 plötzlich 
und unerwartet, noch 
keine 44 Jahre alt, in 
Paris. Sein Grab ist in 
der Kirche Saint Jean 
Baptiste in Chartres. Es wird nur wenige reservierte 

Plätze geben. Ansonsten ist der 
Gottesdienstbesuch ohne Reservie-
rung für alle möglich.Wegen der technischen Ansagen und 

Einweisungen werden alle Gottes-
dienstbesucher gebeten, möglichst 
bis 9 Uhr die Plätze einzunehmen!

Wir laden sehr herzlich zur Mitfeier vor Ort ein!
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Adventskonzert
Schön wars‘

13. Sunderner Orgelherbst

Montag, 5. November, 19.00 Uhr
Kirche St. Antonius v. Padua, Kloster 
Brunnen
Orgelkonzert mit Ingo Duwensee, Al-
tenbruch/Lüdingworth – Schleswig-Hol-
stein

Montag, 12. November, 19.00 Uhr
Pfarrkirche  St. Johannes Ev., Sundern 
Orgelkonzert mit Domorganist Josef 
Still, Trier

Montag, 19. November, 19.00 Uhr
Kirche St. Antonius Einsiedler, Lang-
scheid 
Orgelkonzert mit László Attila Almásy, 
Budapest

Initiator: Wolfgang Blome, Sundern

Vormerken!

 des Städtischen Gymnasiums Sundern. 

„Auf dem Weg zur Krippe“ war ein Adventskonzert des 
Städtischen Gymnasiums Sundern. Die Texte stammen von 
Ulrich Mörchen, der bei der Aufführung zu Gast war. Das 
Arrangement der Lieder und die Regie lagen in der Hand 
der Musiklehrerin Monika Albers. In einer übervoll besetz-
ten Kirche zauberten die Schüler des Gymnasiums, die 
„Singing Jokers“ aus den Klassen 5 bis 7, die BigBand des 
SGS, Monika Albers am Klavier und der Lehrer-Projektchor 

eine einmalige Atmosphäre. Selbstgenähte Kostüme zeug-
ten von der liebevollen Vorbereitung und Ausstattung der 
Darsteller, die Solistinnen und Solisten mit ihrem berüh-
renden Gesang trugen ebenso wie die gemeinsam gesunge-
nen Lieder dazu bei, Gänsehautmomente zu schaffen. 
Gut eingestimmt auf das Fest der Geburt Jesu verließen 
die Besucher erst nach langem, donnerndem Applaus 
die Kirche.

Sonntag, 4. Februar 
-Concerto G-Dur- nach Vivaldi
Johann Sebastian Bach 1685-1750

Sonntag, 11. Februar 
(Karnevalssonntag)
„Penguins Playtime“
Nigel Ogden

Orgelmusik
in den Gottesdiensten in

St. Johannes 
& Christkönig

Sonntag, 18. Februar
„Aus tiefer Not schrei ich zu dir“ 
-Choralvorspiel aus Opus 135a-
Max Reger 1873-1916

Sonntag, 25. Februar
„Christus, der ist mein Leben“
Johann Gottfried Walther 1684-1771

Lied des Monats Februar:
„Wie ein Fest nach langer Trauer” – Gotteslob Nr. 809
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NACHRICHTEN AUS SUNDERN, ST. JOHANNES

45 Mädchen und Jungen zogen vom 5. – 7. Januar als Sternsinger durch 
Sunderns Straßen und brachten den Segen der Drei Könige in die Fami-
lien. Die diesjährige Aktion stand unter dem Motto „Gemeinsam gegen 
Kinderarbeit in Indien und Weltweit“. Der Erlös unserer Aktion beträgt 
8.350,60 Euro und wird je zur Hälfte sowohl an Father Bunrungi als auch 
dem offi ziellen Zweck zur Verfügung gestellt. Vielen Dank für die großzü-
gigen Gaben! Als Dankeschön für die Sternsinger lädt die Kirchenge-
meinde am Freitag, 2. Februar, von 16.00 – 18.00 Uhr in das Bowlhouse 
ein. Wir werden zwei Stunden bowlen und dann den Tag bei einem guten 
Essen ausklingen lassen. Herzliche Einladung!

Zur Adventsfeier der Mitarbeiterinnen der kfd ver-
sammelten sich am 13. Dezember gut 60 Damen 
und zwei Herren, Pater Wöstheinrich und Pater 
Nelson, im Johanneshaus. Nach dem gemütlichen 
Kaffeetrinken zeigten 47 Kindern der „Singing Jo-
kers“, dem Kinderchor des Gymnasium Sundern 
unter der Leitung der Musiklehrerin Monika Al-
bers die Weihnachtsgeschichte als Musical. 
Die Schar aus Engeln, Schafen, dem Esel, dem 
Ochsen und Maria und Josef verzauberten alle. Es 
war eine gelungene Generalprobe für den großen 
Auftritt in der Kirche eine Woche später. Auch das 
gemeinsame Singen von Weihnachtsliedern mit 
den Kindern bereitete allen Anwesenden große 
Freude. Es war eine schöne Einstimmung auf die 
Weihnachtstage.

Schöne Adventsfeier

• Die kfd St. Johannes lädt alle Mitglieder am 
6. Februar um 19 Uhr zur Hl. Messe anlässlich 
des Patronatsfestes in die St. Johanneskirche ein.
• Der Caritas-Sonntag fi ndet in diesem Jahr am 
Sonntag, 18. Februar, statt. Das Motto lautet: 
„Schenken Sie Zukunft“.
• Der gemeinsame Pfarrgemeinderat St. Johan-
nes und Christkönig trifft sich zur Sitzung am 
Montag, 19. Februar 2018, um 19.30 Uhr im Jo-
hanneshaus.
• Am 28. Februar treffen sich um 14 Uhr die 
Mitarbeiterinnen der kfd zur Abrechnung mit 
Ausgabe der Karten für die Fahrt zur CREATIVA 
nach Dortmund im Johanneshaus. Ab 15 Uhr 
folgt dort für alle Mitglieder die Jahreshauptver-
sammlung mit der Ehrung der Jubilarinnen.
• Das Kreuzweggebet der kfd-Frauen in der Fas-
tenzeit ist am 9. März in der St. Johanneskirche.
• Der 16. März führt alle interessierten Frauen 
nach Dortmund zur CREATIVA. Der Preis 
inkl. Busfahrt und Eintritt wird um die 22 Euro 
liegen.
• Der Weltgebetstag der Frauen fi ndet in diesem 
Jahr am Freitag, 2. März, um 16 Uhr im Pfarr-
heim der Christköniggemeinde statt. Das dies-
jährige Motto lautet: „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!“ Der Gebetstag wurde von Frauen aus Surin-
am gestaltet. Im Anschluss daran ist gemütliches 
Beisammensein im Pfarrheim.

Termin in St. Johannes

Dank den Sternsingern!

Ausflug: Am 6. Dezember machten sich 75 Frauen aus der Ge-
meinde mit zwei Bussen auf die Reise nach Bochum zum Weihnachts-
markt. Da dies der Nikolaustag war, wurden alle Mitfahrerinnen noch 
in Sundern auf dem Rathausplatz im Bus vom Nikolaus besucht und 
bekamen einen Stutenkerl geschenkt.

Frühstück: Das neue Jahr wurde von knapp 40 Mitarbeiterin-
nen am 4. Januar morgens mit der Hl. Messe in der Johanneskirche 
begrüßt. Danach erfolgte die Abrechnung im Johanneshaus mit einem 
gemeinsamen Frühstück.
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NACHRICHTEN AUS SUNDERN, ST. JOHANNES

In diesem Jahr finden die Frühschich-
ten 2018 im Pastoralen Raum Sundern 
unter dem Motto „ Zeit für…“ statt. Wir 
sollen durch die einzelnen Frühschich-
ten fünfmal unseren Alltag unterbre-
chen, und uns bewusst für uns, für 
andere und für Gott Zeit nehmen.
Die Frühschichten beginnen um 6.30 
Uhr in der Johanneskirche in Sundern. 
Anschließend herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Frühstück im Johannes-
haus. Es entstehen keine Kosten.

Frühschichten  

Über eine rege Teilnahme freuen sich 
Monika Hake und Nina Ovelgönne.
Herzliche  
Einladung!

Mittwoch, 21. Februar 
Mittwoch, 28. Februar
Mittwoch,   7. März
Mittwoch, 14. März
Mittwoch, 21. März

Der diesjährige Weihnachts-
basar am ersten Adventswo-
chenende im Johanneshaus 
hat ein gutes Ergebnis er-
zielt. Am Samstag war das 
Johanneshaus sehr gut be-
sucht, sodass sich schnell 
große Lücken in den Aus- 
lagen zeigten. 
Am Sonntagnachmittag stand 
nicht mehr der Verkauf der 
selbst hergestellten Waren 
im Vordergrund, sondern die 
gut besuchte Kaffeestube; 
dafür noch einmal ein großes 
Lob an alle Mitglieder, die so 
zahlreich tolle Torten geba-
cken haben. 

Der gemeinsame Pfarrgemeinderat Christkönig 
und St. Johannes trifft sich zur Sitzung am Mon-
tag, 19. Februar, um 19.30 Uhr im Johanneshaus.

Auf Grund der Erkrankung von Fr. Cordes-Bohne 
können ausnahmsweise keine Nachrichten für 
Christkönig veröffentlicht werden.

Großes Lob

NACHRICHTEN AUS SUNDERN, CHRISTKÖNIG
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NACHRICHTEN AUS HELLEFELD, ST. MARTINUS

Die Bewohner der Fazenda da Espe-
ranca laden mittwochs um 8.00 Uhr 
und sonntags um 17.00 Uhr zur Hl. 
Messe in der Hauskapelle ein. Sonn-
tags sind alle Besucher aber schon 
vor dem Gottesdienst zum gemütli-
chen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen ab 15.00 Uhr im ehemaligen 

Fazenda da Esperanca

• Nach der Vorabendmesse am 3. Fe-
bruar um 18.30 Uhr wird der Blasius-
segen erteilt. 
• Meditatives Abendgebet: Dienstag, 
6. Februar, um 19.00 Uhr in der Tauf-
kapelle der Pfarrkirche.
• Aschermittwoch/Schulgottesdienst:  
Am Aschermittwoch beginnt die 40-tä-
gige Vorbereitungszeit auf Ostern. Wir 
feiern am Mittwoch, 14. Februar, um 
8.00 Uhr einen Schulgottesdienst mit 
allen Klassen in der Pfarrkirche, zu-
dem die ganze Gemeinde herzlich ein-
geladen ist. Im Anschluss  wird das  

Die Feuerwehren der Löschgruppen 
Hellefeld, Altenhellefeld und Linnepe 
feiern am Samstag, 3. Februar, um 
18.30 Uhr zu Ehren ihrer Schutzpatro-
nin der Hl. Agatha  gemeinsam die  Hl. 
Messe  in der Pfarrkirche. Alle sind 
zum Gottesdienst herzlich eingeladen.
Das Hochamt am Sonntag fällt aus.
Allen Feuerwehrleuten, besonders 
denen des Kirchspiels, sagen wir für  
ihre Bereitschaft und geleisteten 
Dienste herzlichen Dank und wün-
schen allen weiterhin Gottes hilfreichen 
Segen.

Aschenkreuz ausgeteilt. Die Hl. Messe 
in der Fazenda fällt aus!
• Kapellenmesse Linnepe: Am Don-
nerstag, 8. Februar, fällt die Kapellen-
messe um 19.00 Uhr aus.
•Weltgebetstag der Frauen aller Kon-
fessionen: Am Freitag, den 2. März, 
feiern wir um 15.00 Uhr zusammen 
mit den Westenfelder Frauen eine An-
dacht zum Weltgebetstag der Frauen.
Anschließend sind alle Frauen zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken ins Marti-
nushaus Hellefeld eingeladen.

Gemeinschafts-
messe  zu Ehren 
der Hl. Agatha:

Termine in Hellefeld

Schwesternhaus, Hellefelder Str. 39, 
herzlich eingeladen.
Die Mittwochsmessen fallen aus, wenn 
in der Pfarrkirche ein Seelenamt, 
Goldene Hochzeit oder die Schulmesse 
stattfi ndet.
Am Mittwoch, 14. Februar, fi ndet die 
Hl. Messe in der Pfarrkirche statt.

Dank den Sternsingern!

©Marita Rengshausen

„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in In-
dien und Weltweit“ lautete das Motto 
der diesjährigen Sternsingeraktion am 
6. und 7. Januar.  34 Kinder und Jugend-
liche im Alter von 9 – 18 Jahren haben 
sich an der Aktion beteiligt. Sie haben 
den Segen Gottes  in die Dörfer unserer 
Gemeinde: Altenhellefeld, Hellefeld, 
Herblinghausen, Linnepe, Linneper-
hütte und Wenighausen gebracht. Sie 
ersangen 3.318,66 Euro für die Stern-
singeraktion. Ein herzliches Danke-
schön euch Mädchen, Jungen und Ju-
gendlichen für euren Einsatz und dem 
Vorbereitungsteam Gerlinde Hackler-
Baumüller, Karin Siepe und Michaela 
Kühn.
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NACHRICHTEN AUS WESTENFELD,  ST. AGATHA

 Seniorennachmittage 

Der Ortsring lädt auch in diesem Jahr 
zu Seniorennachmittagen ein. Bitte 
folgende Termine vormerken: Mitt-
woch, den 2. Mai, Mittwoch, 29. Au-
gust – Ausfl ug zur Freilichtbühne 
Herdringen „Schlager lügen nicht“, 
Mittwoch, 5. Dezember. Das Helfe-
rinnen-Team freut sich auf viele Be-
sucher. 

Herzliche Einladung.

Chorgemeinschaft  

Durch schwindende Sängerzahlen so-
wohl beim Kirchenchor St. Agatha Wes-
tenfeld als auch bei der Chorgemein-
schaft St. Martinus Hellefeld, haben 
beide Chorvorstände rechtzeitig die 
Reissleine gezogen und sich zusam-
mengeschlossen. 
Seit November 2017 proben nun beide 
Chöre dienstags um 20.00 Uhr unter 
der Leitung von Rüdiger Alkert im Mar-
tinushaus Hellefeld als EINE Chorge-

Dank den Sternsingern!

© Barbara Herzig

Am Samstag, 6. Januar, gingen 20 Mädchen und Jungen als Sternsinger durch 
unser Dorf und sammelten für die Kinder in Indien. Sie sammelten einen Betrag 
von 1.604,86 EURO.  Allen Spendern, den Sternsingern und allen, die bei der 
Sternsingeraktion mitgeholfen haben, sagen wir herzlichen Dank.

• Patronats- und Kirchweihfest: Am 
Samstag, 3. Februar um 18.30 Uhr fei-
ern wir unser Patronats- und Kirchweih-
fest, das Fest der Hl. Agatha. Alle sind 
zu diesem Gottesdienst herzlich einge-
laden. Der Musikverein gestaltet die Hl. 
Messe musikalisch. 
• Blasiussegen: Nach der Vorabend-
messe/Patronatsmesse am 3. Februar 
um 18.30 wird der Blasiussegen erteilt.
• Aschermittwoch: Am Aschermitt-
woch, den 14. Februar,  beginnt die 40-
tägige Vorbereitungszeit auf Ostern. In 
den Gottesdiensten in den umliegen-
den Gemeinden wird das Aschenkreuz 
ausgeteilt. Herzliche Einladung zu die-
sen Gottesdiensten. 
• Kreuzwegandacht:  Am Freitag, den 
23. Februar, halten wir um 19.00 Uhr 
eine Kreuzwegandacht in der Kirche. 
Die Andacht wird von der Kolpingsfami-
lie gestaltet. Gebetet wird der aktuelle 
Misereorkreuzweg.
• Weltgebetstag der Frauen aller Kon-
fessionen:  Am Freitag, 2. März, feiern 
wir um 15.00 Uhr zusammen mit den 
Hellefelder Frauen einen Wortgottes-
dienst  in der St. Martinuskirche in Helle-
feld zum Weltgebetstag der Frauen. An-
schließend sind alle Frauen zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken ins Marti-
nushaus in Hellefeld  eingeladen.
• Mitgliederversammlung der Kol-
pingsfamlie:  Am Samstag, 3. März, fei-
ern wir die Vorabendmesse für die Le-
benden und Verstorbenen der Kol -

pingsfamilie. Anschließend ist  die Mit-
gliederversammlung im Pfarrheim. 
Alle Mitglieder der Kolpingsfamilie, 
aber auch alle Interessierte, sind herz-
lich eingeladen.
• Am 10. Februar fi ndet der Orts-
ring-Familienkarneval in Westenfeld 
statt. Los geht es im Speisesaal um 
16.06 Uhr, Einlass bei freiem Eintritt 
bereits ab 15.33 Uhr. In diesem Jahr 
wird gefeiert unter dem Motto „Karne-

Termine in Westenfeld

val der Tiere“. Groß und Klein, beson-
ders aber alle Familien sind herzlich 
eingeladen zum Familienkarneval am 
Karnevalssamstag, der so im Stadtge-
biet einzigartig ist.

meinschaft. Doch es wird nicht nur ge-
meinsam gesungen, sondern auch die 
Geselligkeit gepfl egt. Zum Gemütlichen 
des Kirchenchores St. Agatha Westen-
feld am 8. Januar trafen sich daher ne-
ben den aktiven und passiven Sän-
ger/-innen des Chores auch Sänger und 
Sängerinnen der Chorgemeinschaft St. 
Martinus Hellefeld. 
Bei Glühwein, Punsch, Plätzchen und 
netten Gesprächen verbrachten rund 
30 Personen einige gesellige Stunden 
im Pfarrheim Westenfeld.
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NACHRICHTEN AUS MEINKENBRACHT, ST. NIKOLAUS

Termine in Meinkenbracht

So lautet das diesjährige Karnevalsmotto der KFD Meinken-
bracht. Ob Mann, ob Frau – von nah und fern – alle sind 
herzlich eingeladen! Beginn ist am Freitag, 9. Februar um 
20:01 Uhr im Speisesaal der Schützenhalle.

Dank den Sternsingern!

Am Sonntag, 7. Januar, gingen drei Sternsinger durch unser Dorf und 
sammelten für die Kinder in Indien. Sie sammelten einen Betrag von  
372,50   Euro. 
In diesem Jahr waren Silas Bulling, Lina Geuecke und Helena Wiet-
hoff als Sternsinger unterwegs. Vielen Dank für euren Einsatz! Auch 
allen Spendern ein herzliches Dankeschön!

„Morgens Fango – abends Tango“ 

• Am Sonntag, 4. Februar, wird nach dem Gottes-
dienst um 9.30  Uhr der Blasiussegen erteilt.
• Seniorennachmittag: Am Sonntag, 4. Februar, 
beginnen  wir mit einer Andacht um 14.30 Uhr in 
der Kirche. Anschließend lädt die Feuerwehr Mein-
kenbracht alle Seniorinnen und Senioren zu einem 
gemütlichen Nachmittag in die Schützenhalle ein.
• Am Aschermittwoch beginnt die 40-tägige Vor-
bereitungszeit auf Ostern. In den umliegenden 
Gemeinden wird am Aschermittwoch, Mittwoch, 
14. Februar, in den Gottesdiensten das Aschen-
kreuz ausgeteilt. Herzliche Einladung zu diesen 
Gottesdiensten.
• Kreuzwegandacht: Am Donnerstag, 15. Februar, 
beten wir um 19.00 Uhr den Kreuzweg in der Kirche. 
Die Andacht wird vom Pfarrgemeinderat gestaltet.
• Generalversammlung der Schützen:  Am Frei-
tag, 16. Februar, fi ndet um 20.00 Uhr die General-
versammlung der Schützenbruderschaft St. Niko-
laus Meinkenbracht statt.
• Weltgebetstag der Frauen: Am Freitag, 2. März, 
fi ndet um 19.00 Uhr ein Wortgottesdienst anlässlich 
des Weltgebetstages der Frauen statt. Die KFD lädt 
die Frauen aller Konfessionen herzlich dazu ein.
• Pfarrgemeinderat: Der Pfarrgemeinderat trifft sich 
am Montag, 5. März, um 19.30 Uhr im Pfarrheim.
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NACHRICHTEN AUS ALLENDORF, ST. ANTONIUS EINS.

• Auch in diesem Jahr lädt die Allen-
dorfer Kirchengemeinde wieder zum 
Fastenessen ein. Es fi ndet am Sonntag, 
25. März, nach dem Hochamt im Pfarr-
heim statt. Im Allendorfer Veranstal-
tungskalender war ursprünglich der 18. 
März terminiert. Da an diesem Sonntag 

Termine in Allendorf

Dank den Sternsingern!
Nach dem Aussende-Gottes-
dienst mit dem Thema „Kinder-
arbeit in Indien“ machten sich 
zehn Kinder- und eine Erwach-
senengruppe auf den Weg, um 
Spenden gegen Kinderarmut 
einzusammeln. Das Ergebnis 
ist einfach großartig. Es kamen 
insgesamt 3.550,00 Euro zu-
sammen. Allen Spendern ein 
ganz herz liches Dankeschön. 
Auch den Sternsingern gilt 
nochmals unser Dank, denn sie 
haben, wie auch schon in den 
vergangenen Jahren, einen Teil 
der Süßigkeiten für die „Sun-
deraner Tafel“ gespendet. Nach 
dem Gang durch die Gemeinde 
konnten sich die Kinder noch 
bei Waffeln und Getränken im 
Pfarrheim stärken.

Termine in Amecke

• Aufgrund der Karnevalssitzung 
„Schunkelndes Vorbecken“ am Sams-
tag, 3. Februar, feiern wir am Sonntag, 
4. Februar, um 11.00 Uhr ein Hochamt 
mit Kerzenweihe und Gelegenheit zum 
Empfang des Blasiussegens.
• Am Mittwoch, 7. Februar, sind wieder 
alle Senioren und -innen ab 15.00 Uhr 
zum gemeinsamen Kaffeetrinken und 
Beisammensein in das Pfarrheim ein-
geladen.

NACHRICHTEN AUS AMECKE, ST. HUBERTUS

• Am Mittwoch, 14. Februar, trifft sich 
der Pfarrgemeindrat im Anschluss an 
die Abendmesse zu seiner nächsten 
Sitzung im Pfarrheim.
• Am Dienstag, 20. Februar, lädt die kfd 
Amecke um 19.00 Uhr zu einem Vortrag 
mit dem Thema „Abnehmen mit Schüss-
lersalzen – Gewicht verlieren, Gesund-
heit gewinnen“  ins Pfarrheim ein; Refe-
rentin ist Regina Brühmann.
• Am Montag, 26. Februar, treffen sich 

die Amecker und Hagener Kommuni-
onkinder um 16.30 Uhr im Amecker  
Pfarrheim zum Rosenkranzbinden.
• Ebenfalls am Montag, 26. Februar, tref-
fen sich die Helferinnen der kfd Amecke 
um 19.30 Uhr zur Sitzung im Pfarrheim. 
• Am Freitag, 2. März, laden die kfd 
Amecke, Allendorf, Hagen und Stockum 
zum gemeinsamen Gottesdienst an-
lässlich des diesjährigen Weltgebets-
tages nach Hagen ein. 

aber kein Hochamt in Allendorf sein 
wird, haben wir uns entschlossen, das 
Fastenessen um eine Woche zu ver-
schieben. Wir bitten um Anmeldung auf 
der Strichliste, die ab Sonntag, 4. März, 
hinten in der Kirche ausliegt. Der Erlös 
ist für Misereor bestimmt.

• Am Dienstag, 6. Februar, feiert die kfd 
„Maria Lichtmess“. Wir laden ganz herz-
lich für 8.30 Uhr zu einem Wort-
gottesdienst in die Kirche ein. Anschlie-
ßend erwartet Sie das gewohnte Früh-
stücksbüffet im Pfarrheim. Anmeldun-
gen bitte bei Angelika Bläsing, Tel. 899.
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NACHRICHTEN AUS AMECKE, ST. HUBERTUS

• Seniorennachmittag: Die Karnevals-
feier für die Senioren fi ndet statt am 
Dienstag, 13. Februar, um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim
• Am 24. Februar fi ndet die General-
versammlung der Hagener Schützen-
bruderschaft statt. Zu Beginn feiern 
die St.-Sebastian-Schützen in einem 
Gottesdienst ihr Patronatsfest. Antre-
ten ist um 18.45 Uhr auf dem Brücken-
platz. Im Anschluss an den Gottes-
dienst fi ndet in der Schützenhalle die 
Generalversammlung statt, zu der alle 
Mitglieder sowie diejenigen, die es 
werden möchten, herzlich eingeladen 
sind.
• Am Mittwoch, 7. Februar, ist das 
Pfarrbüro geschlossen, dafür ist die Öff-
nungszeit am Freitag, 9. Februar, von 
15.00 – 16.30 Uhr.

Dank den Sternsingern!
Auch in diesem Jahr haben 
sich unsere Sternsinger wie-
der auf den Weg gemacht, 
um Spenden für das Kinder-
missionswerk zu sammeln. 
Insgesamt 16 Sternsinger 
haben zunächst am Sams-
tag, 6. Januar, die Vorabend-
messe mitgestaltet und sich 
am darauffolgenden Sonn-
tag unter dem Motto „Segen 
bringen – Segen sein – Ge-
meinsam gegen Kinderar-
beit in Indien und weltweit“ 
auf den Weg durchs Dorf 
gemacht, um insgesamt 
1402,13 Euro für notleiden-
de Kinder zu sammeln. Al-
len Spendern ein „Herzli-
ches Vergelt‘s Gott!“ und 
allen Sternsingern herzli-
chen Dank für euren Ein-
satz!

Termine in Hagen

Das Hagener Königspaar Kristin Midderhoff und Antonius Schmalor machte sich 
kürzlich mit einigen Vertretern des Schützenvorstandes auf den Weg zum SOS-Kin-
derdorf Sauerland in Lüdenscheid. Anlass war die Spendenübergabe aus der Samm-
lung vom traditionellen Weinfrühschoppen am Schützenfest-Montag. Die Hagener 
Schützen konnten einen Scheck von 3.037,00 Euro übergeben! Das ist eine stolze 
Summe, die zeigt, dass die Hagener als kleines Dorf beim Feiern auch ein großes 
Herz für andere haben. Die Spende ist für Projekte der Freizeit-Pädagogik des Kin-
derdorfes bestimmt, die nur aus Spendengeldern fi nanziert werden kann. Die Freu-
de von Bereichsleiter Andreas Marder war riesengroß. Nach einer Führung durch 
das Kinderdorf und informativen Gesprächen waren sich die Hagener sicher, dass 
ihre Spende im Sinne der Kinder hier gut angelegt ist.

Schützen spenden für SOS-Kinderdorf 

NACHRICHTEN AUS HAGEN, ST. NIKOLAUS



18

NACHRICHTEN AUS HAGEN, ST. NIKOLAUS

In einem von Pater Wilhelm Wöstheinrich zelebrierten Got-
tesdienst wurden kürzlich die Hagener Sternsinger ausge-
sandt, um den Segen Gottes in die Häuser zu bringen. Zum 
diesjährigen Thema „Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in 
Indien und weltweit“ hatten sie vorher gemeinsam den 
Film zur Aktion gesehen, der sie sehr beeindruckte. Auch 

Dank den Sternsingern! der vom Liturgiekreis vorbereitete Gottesdienst zeigte, wie 
dank der von den Sternsingern in Hagen/Wildewiese ge-
sammelten großzügigen Spenden in Höhe von 1.867,12 
Euro Hilfe in Indien möglich wird. 

Die Hagener St.-Nikolaus-Gemeinde dankt den Sternsin-
gern Mathis Hins, Matteo Tolle, Vincent Ermes, Maximilian 
Nolte, Jonas Levermann, Emily Teasdale, Philip Teasdale, 
Leon Glingener und Florian Pingel für ihren Einsatz. 

Fastenzeit – „Hungertuch“-Zeit
Bereits seit zehn Jahren 
wird alljährlich zur Fas-
tenzeit in Kloster Brun-
nen das Hochaltarbild 
von einem  „Hungertuch“ 
verdeckt. Das „Hunger-
tuch“ mit dem Thema 
„Wo Himmel und Erde 
sich berühren“ ist von 
Frauen aus den Gemein-
den St. Sebastian Endorf 
und St. Antonius v. Padua Kloster 
Brunnen erdacht und gefertigt wor-
den. In der Beschreibung zu den Bil-
dern des Tuches heißt es:
Unser Hungertuch stellt einen Teil 
des österlichen Festkreises der Kirche 
dar.
Im Mittelpunkt steht das Kreuz als 

Zeichen des Heiles, das 
Erde, und somit den 
Menschen, mit dem 
Himmel, und somit Gott, 
verbindet.
Mit dem Hungertuch wol-
len wir den Weg der Fas-
tenzeit bis hin zur österli-
chen Freude gehen und 
es soll uns in Zeichen, 
Symbolen und Texten Be-

gleiter sein.
Die linke Seite des Hungertuches sym-
bolisiert Grundgedanken der Fasten – 
und Bußzeit, sowie den Weg mit dem 
Aschermittwoch beginnend und den 
fünf Fastensonntagen als Meilensteine.
Die rechte Seite des Hungertuches be-
gleitet uns mit seinen Symbolen durch 

die Karwoche bis hin zum Fest der 
Auferstehung unseres Herrn.
Dies soll eine Chance sein, eine neue 
Einladung an uns, sich den Bereichen 
in uns zu nähern, die einer „Heilung“ 
bedürfen.
Im Zeichen der Buße zeigen wir unse-
re Bereitschaft dafür. Jesus stellt sich 
an unsere Seite und ermutigt uns: 
„Gebt den Versuchungen nicht nach – 
geht ihnen auf den Grund und kehrt 
zu dem zurück, der um euer Vertrauen 
wirbt.“

Nutzen wir diese Zeit.

Die Fastensonntage (18.02. – 25.02. – 
4.03. – 18.03.) und Palmsonntag geben 
Gelegenheit zu einer Betrachtung.

NACHRICHTEN AUS ENDORF, ST. SEBASTIAN
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NACHRICHTEN AUS STOCKUM, ST. PANKRATIUS

• Am Herz-Jesu-Freitag, 2. Februar, 
wird ab 9.00 Uhr die hl. Kommunion 
zu den Kranken getragen.  
• Am 6. und 20. Februar – jeweils 
dienstags um 15.00 Uhr – treffen sich 
die Senioren im Pfarrheim. 
• In einer Nachfeier des Lichtmess-Fes-
tes trifft sich vor allem die kfd zur Ge-
meinschaftsmesse mit Lichterprozessi-
on am 7. Februar, 9.00 Uhr.
• Das Agatha-Hochamt am 11. Februar 
nehmen wir gern zum Anlass, für alle 
ehrenamtlichen Einsätze unserer Feu-
erwehr zu danken. „Löschen, retten, 
bergen, schützen“ sind Tätigkeiten für 
jedes hilfsbereite Engagement in unse-
rer Gesellschaft. 
• Am Aschermittwoch, 14. Februar, be-
ginnen wir unsere österliche Bußzeit. 
Um 7.45 Uhr ist Schulgottesdienst für 
alle Schulklassen und 9.00 Uhr Mess-

Termine in Stockum
feier für die Gemeinde – ebenfalls mit 
Austeilung des Aschenkreuzes. Durch 
die Asche hindurch leuchtet schon das 
Morgenrot der Ostersonne. 
• Der Pfarrgemeinderat trifft sich zu 
seiner nächsten Sitzung am Montag, 19. 
Februar, 19.00 Uhr im Pfarrheim.
• Für Väter und Mütter der Erstkom-
munionkinder ist im Februar der 4. 
Gesprächs- und Vortragsabend mit 
Msgr. Konrad Schmidt. Dieser fi ndet 
– jeweils parallel -  am 19., 20., 21. 
oder 22. Februar an den gewohnten 
Orten von 19.30 – 21.00 Uhr statt. Er 
steht unter dem zentralen Thema: 
„Das bin ich für Euch!“ – Die bleiben-
de Gegenwart unseres Herrn und Bru-
ders Jesus Christus in der Mahlfeier 
der Christen.
• Die Caritas-Gruppe trifft sich am 21. 
Februar um 16.00 Uhr im Pfarrheim.

Dank den Sternsingern!

„Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien und weltweit” lautete das diesjäh-
rige Leitwort der Sternsinger-Aktion. Die Kinder und Jugendlichen wurden im 
Festhochamt am Dreikönigstag von Monsignore Konrad Schmidt ausgesendet. 
Am darauffolgenden Sonntag zogen sie durch Seidfeld, Stockum und Dörnholt-
hausen und sammelten die stolze Summe von 2.790,00 Euro.
Vielen Dank an alle Sternsinger und an alle Spender, dass sie durch diese Akti-
on Kinder in Not unterstützt haben!
Ein dickes Dankeschön für die gesamte Vorbereitung und Begleitung der 
Sternsinger-Aktion an Thorsten Veith, Katharina Rüßmann, Miriam Nagel und 
Kathrin Tebbe.

Fahrt zur 
Diakonweihe 
nach Paderborn

Am 3. März wird unser Herr Erzbischof 
Hans-Josef Becker insgesamt sechs 
Ständige Diakone im Zivilberuf weihen. 
Die Liturgie beginnt um 10.00 Uhr im 
Dom zu Paderborn. 
Zur Weihe der sechs Ständigen Diakone 
im Zivilberuf fährt von Stockum aus um 
7.30 Uhr ein Bus (Buswendeplatz). An-
meldungen bitte bei Blumen Josef Klute, 
Telefon 02933 3151. Bei der nament-
lichen verbindlichen Anmeldung kann 
der Fahrtpreis von 10,– Euro gleich be-
glichen werden. Die Rückfahrt von Pa-
derborn aus wird um 13.30 Uhr, spätes-
tens um 14.00 Uhr sein.

Am Sonntag, 4. März, wird der neue 

Diakon Josef Levermann, Stockum, 

um 9.30 Uhr im Hochamt vorgestellt. 

Zu einem anschließenden Empfang 

lädt die Gemeinde herzlich in den 

Speisesaal der Schützenhalle ein. 

Mit unserer Freude über die Ent-

scheidung zum Diakonat im Zivilbe-

ruf verbinden wir beste Wünsche 

und Gottes Segen – nach der langen 

Vorbereitung auch weiterhin an je-

dem Tag neu!

Vorstellung Diakon 

Josef Levermann
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NACHRICHTEN AUS ENKHAUSEN, ST. LAURENTIUS

Termine in Enkhausen

• Der Pfarrgemeinderat trifft sich zur 
nächsten Sitzung am Mittwoch, 7. Feb-
ruar, um 19.00 Uhr im Pfarrheim.
• Am Aschermittwoch, den 14. Febru-
ar, beginnt die 40-tägige Vorberei-
tungszeit auf Ostern, das höchste Fest, 
das Fest der Versöhnung und des Frie-
dens. Sie sind herzlich eingeladen, 
diese Zeit in der rechten Weise mitzu-
gehen und das Sakrament der Buße zu 
empfangen, damit Ostern für uns alle 
ein wirkliches Fest wird. Zum Zeichen 
dafür laden wir Sie ein, am Ascher-
mittwoch den Gottesdienst zu besu-
chen und das Aschenkreuz zu empfan-
gen. Die Eucharistiefeier beginnt um 
8.30 Uhr
• Zur Generalversammlung des Kir-
chenchores „Cäcilia“ Enkhausen sind 
am Freitag, 16. Februar, um 20.00 Uhr 
alle aktiven und passiven Mitglieder 
herzlich in den Gasthof Brinkschulte 
eingeladen. 

Das Hilfswerk MISEREOR hat wieder 

einen neuen Fastenkalender heraus-

gegeben. Er lädt zum Weg durch die 

Fastenzeit ein und dient als Begleiter 

mit verschiedenen Themen und Im-

pulsen. Der Kalender wird nach den 

Sonntagsgottesdiensten zum Preis 

von 2,50 Euro zum Kauf angeboten. 

Fastenkalender

Dank den Sternsingern!
Am Sonntag, 7. Januar, fand in unserer 
Gemeinde das Dreikönigssingen statt. 
Unter dem Motto „Segen bringen – Se-
gen sein – Gemeinsam gegen Kinder-
arbeit in Indien und weltweit“ zogen 
zwölf Mädchen und Jungen als Stern-

• Am Herz-Jesu-Freitag, 2. März, wird 
die Krankenkommunion ausgetragen.  
• Der Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen im alten Kirchspiel Enkhausen fi n-
det in diesem Jahr am 2. März in der St. 
Antonius-Kirche in Langscheid statt. Frau-
en aller Konfessionen sind herzlich einge-
laden. Beginn ist um 18.30 Uhr.
• Am Sonntag, 4. März, fi ndet in un-
serer Laurentiuskirche eine Wort-Got-
tes-Feier statt. Wir laden herzlich 
dazu ein! 

singer durch den Ort und sammelten 
insgesamt  1.091,73 Euro. Allen Spen-
dern, den Helferinnen und Helfern so-
wie besonders den Sternsingern ein 
herzliches DANKESCHÖN!

Neue Messediener

Am 2. Advent wurden in der Vor-
abendmesse die Neumessdiener der 
St. Sebastian Gemeinde in Hövel offi -
ziell in ihren Dienst eingeführt. Anne-
marie Rüther und Phil Hötger beka-
men im Gottesdienst symbolisch ein 
Kreuz umgehängt, nachdem ihnen 
die wichtigsten Aufgaben vorgestellt 
wurden. Anschließend wurden alle 
Messdiener und Sternsinger des Jah-
res in den benachbarten Jugendraum 
eingeladen, wo alle bei Pizza und 
Spielen noch zwei spaßige Stunden 
verbracht haben.

NACHRICHTEN AUS HÖVEL, ST. SEBASTIAN
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NACHRICHTEN AUS HÖVEL, ST. SEBASTIAN

• Am Aschermittwoch, den 14. Februar, 
beginnt die 40-tägige Vorbereitungs-
zeit auf Ostern, das höchste Fest, das 
Fest der Versöhnung und des Friedens. 
Sie sind herzlich eingeladen, diese Zeit 
in der rechten Weise mitzugehen und 
das Sakrament der Buße zu empfan-
gen, damit Ostern für uns alle ein wirk-
liches Fest wird. Zum Zeichen dafür la-
den wir Sie ein, den Gottesdienst zu 
besuchen und das Aschenkreuz zu 
empfangen. In unserer Gemeinde ist  
die Eucharistiefeier mit Austeilung des 
Aschenkreuzes erst am Donnerstag, 15. 
Februar, um 8.30 Uhr.  
• In der Fastenzeit ist es gute Tradition 
den Kreuzweg zu beten. Dazu wird am 

16. und 23. Februar jeweils um 17.30 
Uhr herzlich eingeladen. 
• Die Generalversammlung der Hö-
veler Frauengemeinschaft fi ndet am 
Dienstag, 20. Februar, in der alten 
Schule statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.  
• Am Herz-Jesu-Freitag, 2. März, wird 
die Krankenkommunion ausgetragen. 
• Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen im ehem. Kirchspiel Enk-
hausen fi ndet in diesem Jahr am 2. 
März in der St. Antonius-Kirche in 
Langscheid statt. Frauen aller Konfes-
sionen sind herzlich eingeladen. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr.

• Der Seniorennachmittag fi ndet am 
Dienstag, 6. Februar, um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim statt. 
• Am Aschermittwoch, den 14. Februar, 
beginnt die 40-tägige Vorbereitungszeit 
auf Ostern, das höchste Fest, das Fest 
der Versöhnung und des Friedens. Sie 
sind herzlich eingeladen, diese Zeit in 
der rechten Weise mitzugehen und das 

Sakrament der Buße zu empfangen, da-
mit Ostern für uns alle ein wirkliches 
Fest wird. Zum Zeichen dafür laden wir 
Sie ein, am Aschermittwoch den Gottes-
dienst zu besuchen und das Aschen-
kreuz zu empfangen. Die Eucharistiefei-
er beginnt um 17.30 Uhr.
• Am Herz-Jesu-Freitag, 2. März, wird 
die Krankenkommunion ausgetragen. 

Termine in Hövel

Termine in Stemel

Dank den 
Sternsingern!
Am Sonntag, 7. Januar, fand in unserer 
Gemeinde das Dreikönigssingen statt. 
Unter dem Motto „Segen bringen – Se-
gen sein – Gemeinsam gegen Kinder-
arbeit in Indien und weltweit“ zogen 
sechs Mädchen und Jungen als Stern-
singer durch den Ort und sammelten 
insgesamt 1.076,51 Euro. Allen Spen-
dern, Helferinnen und Helfern sowie 
besonders den Sternsingern ein herz-
liches DANKESCHÖN!

Am Sonntag, 7. Januar, fand in unserer Gemein-
de das Dreikönigssingen statt. Unter dem Motto 
„Segen bringen – Segen sein – Gemeinsam ge-
gen Kinderarbeit in Indien und weltweit“ zogen 
neun Mädchen und Jungen als Sternsinger durch 
den Ort und sammelten insgesamt  697,36 Euro. 
Allen Spendern, den Helferinnen und Helfern so-
wie besonders den Sternsingern ein herzliches 
DANKESCHÖN!

• Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen im ehem. Kirchspiel Enk-
hausen fi ndet in diesem Jahr am 2. 
März in der St. Antonius-Kirche in Lang-
scheid statt. Frauen aller Konfessionen 
sind herzlich eingeladen. Beginn ist um 
18.30 Uhr. 

Dank den Sternsingern!

NACHRICHTEN AUS  STEMEL, ST. HUBERTUS

Das Hilfswerk MISEREOR hat wieder 

einen neuen Fastenkalender heraus-

gegeben. Er lädt zum Weg durch die 

Fastenzeit ein und dient als Begleiter 

mit verschiedenen Themen und Im-

pulsen. Der Kalender wird nach den 

Sonntagsgottesdiensten zum Preis 

von 2,50 Euro zum Kauf angeboten. 

Fastenkalender
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NACHRICHTEN AUS HACHEN, MARIÄ OPFERUNG

• Ein buntes und fröhliches Programm 
erwartet die Besucher der Karnevals-
feier der Seniorenstube am Dienstag, 6. 
Februar, im Bernhard-Frick-Haus. Auch 
Gäste sind herzlich willkommen! Helau! 
• Am 11. Februar halten wir wieder un-
sere monatliche Baukollekte ab, die wir 
besonders empfehlen möchten. 
• Am Aschermittwoch, den 14. Februar, 
um 9.15 Uhr besuchen die Kindergar-
tenkinder der Kindertagesstätte St. Ma-
rien unsere Pfarrkirche und erhalten 
dort das Aschenkreuz.

Kath. Öffentliche 
Bücherei

Unsere Kath. Öffentliche Bücherei (Au-
ßeneingang der Sakristei) hält gute Li-
teratur für alle Generationen bereit. 
Auch in diesem Jahr wird der Bestand 
wieder aus Kirchensteuermitteln und 
einer Eigenleistung der Kirchenge-
meinde aufgestockt. Die Ausleihe ist 
kostenlos. Öffnungszeiten: sonntags 
10.15 bis 11.15 Uhr, mittwochs 18 bis 
19 Uhr und freitags 17 bis 18 Uhr. Eine 
Einladung ergeht an den ganzen Pasto-
ralen Raum!

Messdiener-
Türkollekte
Die Messdiener-Türkollekte an Weih-
nachten erbrachte 345,10 Euro. Wir 
danken allen Spendern von Herzen, da 
sie mit ihrer Spende diesen wichtigen 
Dienst am Altar honoriert haben.

Termine in Hachen

Fastenzeit
Mit dem Aschermittwoch beginnt die 
Fastenzeit. Die Liturgie der hl. 40 Tage 
soll uns zur Feier des Ostergeheimnis-
ses durch Taufgedächtnis und tätige 
Buße bereiten. Die vor uns liegenden 
Wochen laden also zu religiöser Erneu-
erung und zum Empfang der österlichen 

Sakramente ein. Das Abstinenzgebot 
mit dem „Fastenopfer“ nach der freien 
Verantwortung des einzelnen Christen 
sowie der Verzicht auf Fleischspeisen 
am Aschermittwoch und Karfreitag ver-
pfl ichtet alle ab dem vollendeten 14. 
Lebensjahr. Das Fastengebot (Verzicht 
auf Fleischspeisen, einmalige Sätti-
gung am Tage) am Aschermittwoch 
und Karfreitag gilt für alle Christen zwi-
schen dem 18. und 60. Lebensjahr. 

Orgelsanierung
Liebe Kirchengemeinde,
bei Wartungsarbeiten an unserer Kir-
chenorgel wurde Schimmelbefall am 
Holz innerhalb der Orgel entdeckt.
Deshalb wurde ein auf Kirchenorgeln 
spezialisiertes Unternehmen damit be-
auftragt, die Orgel zeitnah zu sanieren 
und eine Klimaoptimierung von der Or-
gel und Kirchenraum herbeizuführen.
Daher wird eine der folgenden Baukol-
lekten für diesen Zweck eingesetzt.

Dank den Sternsingern!
Allen, die an der Sternsin-
ger-Aktion 2018 teilge-
nommen haben, möchten 
wir noch einmal herzlichst 
danken. 
25 Kinder und Jugendli-
che zogen am Sonntag 
nach dem Gottesdienst 
mit Pastor Böckelmann für 
die Sternsinger Aktion 
durch Hachen von Tür zu 
Tür. Die fl eißigen Majestä-
ten verteilten den Segen 
20*C+M+B*18 und sam-
melten dabei 2.675,19 
Euro für notleidende Kin-
der. 
Durch euren tollen Ein-
satz kann geholfen wer-
den, wo es am Nötigsten 
ist.
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NACHRICHTEN AUS LANGSCHEID, ST. ANTONIUS EINSIEDLER

• Am 2. Februar, Mariä Lichtmess, fi ndet 
um 18.30 Uhr eine hl. Messe mit Blasius-
segen statt. Dafür entfällt die Gemein-
schaftsmesse der kfd am 7. Februar.
• Am Samstag, 10. Februar, haben wir 
um 17.00 Uhr eine WortGottesFeier an-
lässlich Karneval. Danach können alle 
Narren in die Schützenhalle ein ziehen, 
um bei einem bunten Programm den 
Abend zu genießen.
• Am Aschermittwoch, 14. Februar, ha-
ben wir um 18.30 Uhr eine hl. Messe 
mit Austeilung des Aschekreuzes.

• Am Mittwoch, 14. Februar, kommen 
um 15.00 Uhr die Senioren der Caritas 
in der alten Kapelle zusammen, um Kar-
neval zu feiern. Herzliche Ein ladung an 
alle Senioren und Seniorinnen.
• Am Mittwoch, 28. Februar, treffen 
sich um 19.00 Uhr die Frauen der Cari-
tas-Strickstube in der Alten Kapelle. 
Wer an diesem Treffen teilnehmen und 
sich der guten Sache anschließen möch-
te, ist herzlich eingeladen, zu kommen.
• Am Freitag, 2. März, fi ndet der ge-
meinsame Weltgebetstag der Frauen in 

Termine in Langscheid

Langscheid um 18.30 Uhr in der St. An-
tonius Kirche statt. Anschließend treffen 
wir uns noch in der Alten Kapelle zu ei-
ner gemütlichen Teestunde. Die Ge-
meinschaftsmesse der kfd am 7. März 
entfällt wegen des Weltgebetstages.
• Am 23. Februar und am 23. März, je-
weils um 18.30 Uhr, fi ndet der Kreuz-
weg in unserer Kirche statt. Herzliche 
Einladung an alle Gemeindemitglieder 
und Gäste!

Dank den Sternsingern!

Am Samstag, 6. Januar, und am Sonntag, 7. Januar, gingen die Sternsinger durch unser Dorf. Mit dem stolzen Ergebnis 
von 2.994,71 Euro haben sie eine tolle und anstrengende Aufgabe zu Gunsten von Kindern in Indien und weltweit erfüllt. 
Herzlichen Dank an die Sternsinger, ihre Betreuer und auch an die Spender!
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Gottesdienst-
ordnung
3. Februar bis 4. März
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GOTTESDIENSTORDNUNG

 Samstag, 3. Februar

Hellefeld St. Martinus    10.00 Uhr  Goldhochzeit Gerd und Hildegard Nitschke

Sundern Christkönig Krypta 16.00 Uhr  Italienische Hl. Messe 

Hagen  St. Nikolaus  16.00 Uhr   Kleinkinder-Andacht in der alten Kirche. Thema: Karneval. 
Alle Kinder, die möchten, dürfen verkleidet kommen.

Enkhausen  St. Laurentius 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit

Sundern Seniorenhaus
 St. Franziskus 16.30 Uhr  Vorabendmesse

Hövel  St. Sebastian 17.00 Uhr   Vorabendmesse 
6-WA + Bernhard Schleicher, 1. JG + Margarete Schleicher, 
JG + Heribert Heymer, ++ d. Fam. Danne-Brüning, + Albert König, 
+ Herbert Hausmann u. + Maria Hausmann, + Franz Bauerdick, 
Leb. u. ++ d. Fam. Heymer u. Bauerdick

Stemel  St. Hubertus 17.00 Uhr   Vorabendmesse mit Agathakirchgang der Feuerwehr
Leb. u. ++ Mitglieder der freiw. Feuerwehr Stemel

Sundern Christkönig  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
   18.30 Uhr  Vorabendmesse Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder

Westenfeld  St. Agatha 18.30 Uhr   Vorabendmesse, Patronatsmesse Hl. Agatha
JG + Johannes Hochstein, JG + Josef Hüttemeister, Leb. u. ++ der Freiwilligen 
Feuerwehr, Leb. u. ++ der Musikvereins Westenfeld, Leb. u. ++ des Kirchen-
chors, Leb. u. ++ d. Fam. Lichtenberg und Weber

Hellefeld  St. Martinus 18.30 Uhr   Vorabendmesse  mit Agathakirchgang der Feuerwehren
zu Ehren der Muttergottes (in best. Meinung), 
++ Agatha Grote u. Gerhard Grote, Leb. u. ++ Feuerwehrleute

 5. Sonntag im Jahreskreis, 4. Februar

Meinkenbracht  St. Nikolaus 9.30 Uhr   Hochamt
für ++ der Fam. Blome, zu Ehren der Gottesmutter, 
zu den Schutzengeln, + Gerda Wiethoff

Hagen St. Nikolaus 9.30 Uhr   Hochamt mit Kerzenweihe 
Patronatsfest der kfd Frauengemeinschaft
Leb. u. ++ d. kfd Frauengemeinschaft Hagen, ++ Ehel. Maria 
u. Lorenz Stratmann u. + Theresia Böse, + Bernhard Klüter, 
++ d. Fam. Anton Rohe, + Elisabeth Appelhans
anschl. wird der Blasiussegen ausgeteilt. Dann treffen 
sich die Frauen im Pfarrheim – Stehcafé

Hachen  Mariä Opferung 9.30 Uhr   Hochamt
6-WA + Annegret Müller, JG + Luise Grewe, + Walter Boese, + Theo Grewe, 
+ Heinz Simon, ++ Ehel. Franz u. Hilde Jaschewski, + Alfred Gowik

Langscheid  St. Antonius Eins. 9.30 Uhr   Hochamt
6-WA + Rosemarie Westermann, JG + Inge Burgard, JG ++ Johanna u. Heiner 
Kuhlmann, + Gerti Feldmann u. + Maria Henneke, + Willi Senger, + Ferdinand 
Deutenberg, ++ Karl u. Else Feldmann, ++ Ehel. Franz u. Lisa Danne-Bettgen, 
+ Wilhelm Danne u. ++ d. Fam. Danne-Wälter

Sundern St. Johannes  11.00 Uhr   Hochamt
6-WA Barbara Kracht, 6-WA + Georg Knapstein, 6-WA + Erwin Kaiser, 
in bestimmter Meinung

Allendorf  St. Antonius Eins. 11.00 Uhr   Hochamt mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
6-WA + Günter Krämer, JG ++ Elisabeth Magorsch u. Sohn Franz, 
JG + Johannes Schütz 

Amecke  St. Hubertus 11.00 Uhr   Hochamt mit Kerzenweihe
Leb. u. ++ der kfd Amecke, JG + August Neise

Kollekte:
Für die 

Diaspora-
seelsorge

Kollekte:
Für die 

Diaspora-
seelsorge

Austeilung 
des Blasius-

segens 
in allen 
Messen

Austeilung 
des Blasius-

segens 
in allen 
Messen
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GOTTESDIENSTORDNUNG

 5. Sonntag im Jahreskreis, 4. Februar

Kloster Brunnen	St. Antonius	 11.00 Uhr 	 Hochamt

Meinkenbracht 	 St. Nikolaus	 14.30 Uhr 	 Andacht

Hellefeld	 Fazenda da Esperanca	 17.00 Uhr 	 Hl. Messe

 Montag, 5. Februar

Sundern	 Seniorenhaus  
	 St. Franziskus	 16.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Westenfeld 	 St. Agatha	 19.00 Uhr 	 Rosenkranz

Enkhausen 	 St. Laurentius	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe

 Dienstag, 6. Februar

Allendorf  	 St. Antonius Eins.	 8.30 Uhr 	 Wortgottesdienst der kfd, anschl. Frühstück im Pfarrheim

Hachen 	 Mariä Opferung	 8.30 Uhr 	 Hl. Messe

Endorf 	 St. Sebastian	 18.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Sundern	 St. Johannes 	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz 
		�  19.00 Uhr 	� Hl. Messe 

++ Fritz u. Dorothea Funke u. + Tochter Sr. Rachel Funke

Hellefeld 	 St. Martinus	 19.00 Uhr 	 Meditatives Abendgebet

Hagen 	 St. Nikolaus	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
+ Änne Ermes

Endorf 	 St. Sebastian	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
Leb. u. ++ der kfd

 Mittwoch, 7. Februar

Hellefeld	 Fazenda da Esperanca	 8.00 Uhr 	� Hl. Messe 
zu Ehren des hlst. Herzens Jesu, zu Ehren der Immerwährenden Hilfe,  
für die armen Seelen

Sundern	 Christkönig 	 8.15 Uhr 	� Hl. Messe in der Krypta  
Leb. u. ++ der Frauengemeinschaft

Stockum 	 St. Pankratius	 8.30 Uhr 	 Rosenkranz

Enkhausen 	 St. Laurentius	 8.30 Uhr 	 Laudes mit Kommunionfeier

Stockum 	 St. Pankratius	 9.00 Uhr 	� Hl. Messe – Mariä Lichtmess (Nachfeier) und Lichterprozession –  
anschließend Frühstück im Pfarrheim 
++ der Seniorenstube, + Anna Tolle (kfd), + Josefa Drees (kfd),  
+ Egbert Berghoff-Wrede

Sundern	 Seniorenhaus  
	 St. Franziskus	 16.30 Uhr 	 Hl. Messe

Allendorf 	 St. Antonius Eins.	 18.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet 
		  19.00 Uhr 	 Hl. Messe

 Donnerstag, 8. Februar

Sundern	 St. Johannes 	 8.15 Uhr 	� Hl. Messe besonders für die Frauen 
+ Friedhelm Korthaus

Hövel 	 St. Sebastian	 8.30 Uhr 	� Hl. Messe 
++ Margret Feldmann u. Anni Danne

Amecke 	 St. Hubertus	 9.00 Uhr 	 Hl. Messe

Sundern	 Christkönig Krypta	 19.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet

 Freitag, 9. Februar

Westenfeld	 St. Agatha	 8.00 Uhr 	 Hl. Messe

Sundern	 Christkönig 	 8.15 Uhr 	 Hl. Messe
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 Freitag, 9. Februar

Hachen  Mariä Opferung 8.30 Uhr   Hl. Messe
JG + Aloys Salmen

Stockum  St. Pankratius 15.00 Uhr   Rosenkranz 
Rosenkranzgebet zur Sterbestunde Jesu Christi

 Samstag, 10. Februar

Sundern Christkönig Krypta 16.00 Uhr  Italienische Hl. Messe 

Enkhausen  St. Laurentius 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit

Sundern Seniorenhaus 
 St. Franziskus 16.30 Uhr  Vorabendmesse

Hövel  St. Sebastian 17.00 Uhr   Vorabendmesse
++ d. Fam. Brinkschulte-Niemand, + Hubert Schelte, 
Leb. u. ++ d. Fam. Anton Brinkschulte

Stemel  St. Hubertus 17.00 Uhr  Vorabendmesse

Langscheid  St. Antonius Eins. 17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsanliegen für die Leb. u. ++ d. Familie Wernze

Sundern Christkönig  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
 Christkönig  18.30 Uhr  Hl. Messe Agatha-Messe der Freiwl. Feuerwehr Sundern

Westenfeld  St. Agatha 18.30 Uhr   Vorabendmesse
JG + Franziska Hoffmann, + Franz Japes

Amecke  St. Hubertus 18.30 Uhr   Vorabendmesse
++ Ehel. Johanna u. Hermann Rahe, + Fritz Bresser, + Elisabeth Zey

Endorf  St. Sebastian 18.30 Uhr   Vorabendmesse Agathafeier
6-WA + Hedwig Müller, + Irmtraud Tebbe, + Adolf Dombrowski, 
++ Johannes u. Anneliese Voss u. Sohn Franz-Josef, ++ Anni und Johannes Rüden, 
+ Walter Ullrich, Leb. u. ++ d. Freiwilligen Feuerwehr Endorf

 6. Sonntag im Jahreskreis, 11. Februar

Meinkenbracht St. Nikolaus 9.30 Uhr   Hochamt
++ der Fam. Schmidt und Fischer, + Claudia Eickhoff

Stockum  St. Pankratius 9.30 Uhr   Hochamt  – Agathafeier der Feuerwehr – 
Kinderkirche
JG + Fritz Bierhoff, JG + Georg Stacke-Rickert, + Wilhelm Haake, 
Leb. und ++ der Familien Plesser und Mertens, Leb. und ++ Mitglieder der 
Feuerwehr, Leb. und ++ der Familie Pieper, Seidfeld, + Giovanni D´Intinosante, 
++ Franz-Jupp, Franjo und Meinolf Rickert, + Otto und + Ferdi Greitemann

Hachen  Mariä Opferung 9.30 Uhr   Hochamt
+ Heinz Vannahme, ++ Ehel. Wilhelm u. Auguste Cordes, + Gerti Selz

Sundern St. Johannes  11.00 Uhr   Hochamt
1. JG + Friedhelm Korthaus, 1. JG + Willi Spielmann, + Ursula Korthaus, 
+ Manfred Scheffer, ++ Fritz u. Gertrud Boese, ++ Ehel. Franziska u. Willi 
Bussmann, in bestimmter Meinung

Hellefeld  St. Martinus 11.00 Uhr   Hochamt
JG + Elisabeth Otte, JG + Klaus Otte u. ++ Angehörige, JG + Walter Richter u. 
+ Ehefrau Liesel, + Anne Wortmann, zum Dank (in bes. Meinung), in Meinung der 
Fam. Böhmer, + Ursula Kotthoff, + Hedwig Hohmann, zu Ehren der hl. Agatha

Allendorf  St. Antonius Eins. 11.00 Uhr   Hochamt zu Ehren der hl. Agatha unter Mitwirkung des Frauenchores Cäcilia
6-WA + Bernhard Cramer, + Hedwig Clute (kfd), + Margaretha Rüther (kfd), 
Leb. u. ++ Fam. Voss-Kuhn in best. Meinung, Leb. u. ++ der Löschgruppe Allen-
dorf, + Werner Rüther, + Walburga Hellweg (kfd)

Enkhausen  St. Laurentius 11.00 Uhr   Hochamt
JG + Helmut Kemper, ++ d. Fam. Werthschulte-Schmoll, 
++ d. Fam. Wahle u. Danne, + Josefa Werthschulte

Hellefeld Fazenda da Esperanca 17.00 Uhr  Hl. Messe

Kollekte:
Für unsere
Kirchen-

gemeinden

Kollekte:
Für unsere
Kirchen-

gemeinden
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 Montag, 12. Februar

Westenfeld St. Agatha 19.00 Uhr  Rosenkranz

 Dienstag, 13. Februar

Hachen Mariä Opferung 8.30 Uhr  Hl. Messe

Endorf  St. Sebastian 18.30 Uhr  Rosenkranzgebet

Sundern St. Johannes  18.30 Uhr  Rosenkranz
  19.00 Uhr  Hl. Messe

Hagen  St. Nikolaus 19.00 Uhr  Hl. Messe mit Aschenweihe und Austeilung des Aschenkreuzes
   ++ d. Fam. Bigge u. Pingel

Endorf  St. Sebastian, 19.00 Uhr   Hl. Messe
Leb. u. ++ Anwohner des Rachenbergs u. Zur Vogelstange

 Aschermittwoch, 14. Februar

Stockum St. Pankratius 7.45 Uhr   Schulmesse mit Austeilung des Aschenkreuzes  
Klassen 1-4 

Sundern Christkönig  8.00 Uhr   Schulmesse in der Kirche für die Klassen 1-4 
mit Austeilung des Aschekreuzes

Hellefeld  St. Martinus 8.00 Uhr  Schulgottesdienst  mit Austeilung des Aschekreuzes

Allendorf  St. Antonius Eins. 8.00 Uhr   Schulwortgottesdienst Klassen 1-4 
mit Austeilung des Aschenkreuzes

Hachen  Mariä Opferung 8.00 Uhr  Schulgottesdienst mit Austeilung des Aschekreuzes

Langscheid  St. Antonius Eins. 8.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier d. Klassen 1-4 mit Austeilung des Aschekreuzes

Enkhausen  St. Laurentius 8.30 Uhr  Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes

Stockum  St. Pankratius 8.30 Uhr  Rosenkranz
  9.00 Uhr   Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes

5. JG + Margaritha Maag, + Rudi Neuhaus

Hachen  Mariä Opferung 9.15 Uhr  Aschenkreuzausteilung an die Kinder der Kita St. Marien

Sundern St. Johannes  10.00 Uhr  Schulwortgottesdienst Klasse 1-4 mit Austeilung des Aschekreuzes

Sundern Seniorenhaus 
 St. Franziskus 16.30 Uhr  Hauskommunion mit Aschenkreuz

Stemel  St. Hubertus 17.30 Uhr  Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes

Langscheid  St. Antonius Eins. 18.30 Uhr   Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
JG + Pater Ludwig Meißner, JG + Maria Meißner

Sundern St. Johannes  19.00 Uhr  Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes

Allendorf  St. Antonius Eins. 19.00 Uhr   Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
JG + Georg Huxol, ++ Eheleute August u. Elisabeth Tiemann

Amecke  St. Hubertus 19.00 Uhr  Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes

 Donnerstag, 15. Februar

Sundern St. Johannes  8.15 Uhr  Hl. Messe besonders für die Frauen

Hövel  St. Sebastian, 8.30 Uhr   Hl. Messe mit Aschenkreuzausteilung
++ Wilhelm u. Maria Baulmann, + Sr. Caritas Danne

Sundern Christkönig Krypta 19.00 Uhr  Rosenkranzgebet

Meinkenbracht  St. Nikolaus 19.00 Uhr  Andacht gestaltet vom PGR

Altenhellefeld  Kapelle 19.00 Uhr  Hl. Messe

Recklinghausen  Jakobuskapelle 19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 Freitag, 16. Februar

Westenfeld St. Agatha 8.00 Uhr  Hl. Messe

Sundern Christkönig  8.15 Uhr  Hl. Messe

Kollekte:
Opferstock 

„Fastenalmosen 
Misereor“
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 Freitag, 16. Februar

Hachen  Mariä Opferung 8.30 Uhr  Hl. Messe

Stockum  St. Pankratius 15.00 Uhr  Rosenkranz Rosenkranzgebet zur Sterbestunde Jesu Christi

Hövel  St. Sebastian 17.30 Uhr  Kreuzwegandacht

 Samstag, 17. Februar

Enkhausen St. Laurentius 10.00 Uhr  Goldhochzeit Erwin Wernze & Hildegard, geb. Dorstmann

Hellefeld  St. Martinus 14.30 Uhr  Taufe des Kindes Hanna Sophie Schütz

Sundern Christkönig Krypta 16.00 Uhr  Italienische Hl. Messe 

Enkhausen  St. Laurentius 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit

Sundern Seniorenhaus 
 St. Franziskus 16.30 Uhr  Vorabendmesse

Hövel  St. Sebastian 17.00 Uhr   Vorabendmesse
+ Johannes Danne v.d. Nachbarn, + Werner König u. ++ Anton u. Else König, 
+ Bernhard Schleicher v.d. Nachbarn

Westenfeld  St. Agatha 18.30 Uhr   Vorabendmesse
JG + Ernst Kracht, JG ++ Josefi ne und Klemens Funke, + der Fam. Japes-Tacke, 
++ Ehel. Valentin und Elfriede Schulte und + Gabi Schulte, 
+ Margarete Hoffmann

Amecke  St. Hubertus 18.30 Uhr   Vorabendmesse
++ Ehel. Anneliese u. Karl Leitinger

Endorf St. Sebastian 18.30 Uhr   Vorabendmesse
6-WA ++ Ehel. Josef u, Josefa Meisterjahn, 6-WA + Ferdinand Hoffmann, 
6-WA + Else Roth, JG + Hubert Wengeler, ++ Ehel. Dombrowski-Renner, 
+ Johannes Kraus

 1. Fastensonntag, 18. Februar

Meinkenbracht St. Nikolaus 9.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Hagen  St. Nikolaus 9.30 Uhr   Hochamt
++ Ehel. Walter u. Maria Müller, ++ d. Fam. Goller-Arns

Stockum  St. Pankratius 9.30 Uhr   Hochamt - Kinderkirche
6-WA + Hubert Habbel-Schmidt, 1. JG + Heinz Schmidt, 
JG + Margarete Tigges, Leb. und ++ der Familien Drees und Rach, 
Leb. und  ++ der Familien Westhoff und Heimes, + Stefan Habbel-Schmidt, 
+ Juppo Berghoff, ++ Eheleute Heinrich und Johanna Maag, ++Zwillings-
schwestern Margaritha Maag und Irmhild Maag-Specker, + Heinz Klostermann 
(von den Nachbarn), ++ Maria, Hubert und Mia Schmidt

Hachen  Mariä Opferung 9.30 Uhr  Hochamt

Langscheid  St. Antonius Eins. 9.30 Uhr   Hochamt
1. JG + Hedwig Künder , JG + Theo Lübke, JG + Engelbert Zimmer, JG + Theo 
Becker-Rasche, JG + Friedhelm Bücher, ++ Ehel. Wilhelm u. Josefi ne Feldmann 
u. + Sohn Franz, + Ferdinand Volmert, + Hans- Joachim Roter, + Egon Fricke,
+ Sofi e Grosche-Künder, + Josef Grosche

Sundern St. Johannes  11.00 Uhr   Hochamt Caritas-Sonntag Thema: „Schenken Sie Zukunft“
+ Wolfgang Spillmann, in bestimmter Meinung

Sundern Christkönig  11.00 Uhr  Familiengottesdienst in bestimmter Meinung

Allendorf  St. Antonius Eins. 11.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Kloster Brunnen  St. Antonius 11.00 Uhr  Hl. Messe

Enkhausen  St. Laurentius 11.00 Uhr   Hochamt
++ Willi u. Elisabeth Hafner u. + Helmuth Hafner, + Gerti Selz, + Irene 
Kampmann u. ++ d. Fam. Kampmann

Hellefeld Fazenda da Esperanca 17.00 Uhr  Hl. Messe

Kollekte: 
Für die 
Caritas

Kollekte: 
Für die 
Caritas
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 Montag, 19. Februar

Sundern	 Seniorenhaus  
	 St. Franziskus	 16.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Westenfeld 	 St. Agatha	 19.00 Uhr 	 Rosenkranz

Enkhausen 	 St. Laurentius	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe

 Dienstag, 20. Februar

Hachen	 Mariä Opferung	 8.30 Uhr 	 Hl. Messe

Endorf 	 St. Sebastian	 18.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Sundern	 St. Johannes 	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr 	 Hl. Messe

Hagen 	 St. Nikolaus	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
++ d. Fam. Vogt, + Paul Hüttemeister, ++ Ehel. Bruno u. Thea Willeke

Endorf 	 St. Sebastian	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
Leb. u. ++ Anwohner Am Hüttenberg, Am Stenberge u. Flachsbreche

 Mittwoch, 21. Februar

Hellefeld	 Fazenda da Esperanca	 8.00 Uhr 	� Hl. Messe 
zu Ehren der Immerwährenden Hilfe, für mehrere Schwerkranke

Sundern	 Christkönig 	 8.15 Uhr 	� Hl. Messe in der Krypta 
Leb. u. ++ der Frauengemeinschaft

Enkhausen 	 St. Laurentius	 8.30 Uhr 	 Laudes mit Kommunionfeier

Stockum 	 St. Pankratius	 8.30 Uhr 	 Rosenkranz 
		  9.00 Uhr 	� Hl. Messe 

++ der Familie Kleiner

Sundern	 Seniorenhaus  
	 St. Franziskus	 16.30 Uhr 	 Hl. Messe

Langscheid 	 St. Antonius Eins.	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe

Allendorf 	 St. Antonius Eins.	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
+ Gertrud Ruhrmann

 Donnerstag, 22. Februar

Sundern	 St. Johannes 	 8.15 Uhr 	� Hl. Messe besonders für die Frauen 
++ Friedhelm u. Ursula Kraus

Hövel 	 St. Sebastian	 8.30 Uhr 	� Hl. Messe 
JG + Ludwig Pröpper, ++ d. Fam. Flügge-Sauerwald

Amecke 	 St. Hubertus	 9.00 Uhr 	 Hl. Messe

Sundern	 Christkönig Krypta	 19.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Meinkenbracht 	 St. Nikolaus	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
für den Frieden in der Welt

Altenhellefeld 	 Kapelle	 19.00 Uhr 	 Wortgottesdienst

 Freitag, 23. Februar

Westenfeld	 St. Agatha	 8.00 Uhr 	 Hl. Messe

Sundern	 Christkönig 	 8.15 Uhr 	 Hl. Messe

Hachen 	 Mariä Opferung	 8.30 Uhr 	 Hl. Messe

Stockum 	 St. Pankratius	 15.00 Uhr 	� Rosenkranz  
Rosenkranzgebet zur Sterbestunde Jesu Christi

Hövel 	 St. Sebastian	 17.30 Uhr 	 Kreuzwegandacht

Langscheid 	 St. Antonius Eins.	 18.30 Uhr 	 Kreuzwegandacht

Westenfeld 	 St. Agatha	 19.00 Uhr 	 Kreuzwegandacht gestaltet von der Kolpingsfamilie
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 Samstag, 24. Februar

Sundern Christkönig Krypta 16.00 Uhr  Italienische Hl. Messe 

Enkhausen  St. Laurentius 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit

Sundern Seniorenhaus 
 St. Franziskus 16.30 Uhr  Vorabendmesse

Stemel  St. Hubertus 17.00 Uhr   Vorabendmesse
6-WA + Dietmar Posluschny 

Sundern Christkönig  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.30 Uhr   Vorabendmesse

Leb. u. ++ d. Fam. Winter u. Fliege

Endorf  St. Sebastian 18.30 Uhr   Vorabendmesse
+ Hedwig Gerhards 1. JG., + Johannes u. Hedwig Müller, + Walter Wengeler

Hagen St. Nikolaus 19.00 Uhr   Schützenmesse
++ Ehel. Fritz u. Theresia Hellweg, ++ Meinolf u. Norbert Gerdes, 
++ d. Fam. Klüter u. Kirchhoff, + Elvira Japes
anschl. Generalversammlung der Schützen

 2. Fastensonntag, 25. Februar

Meinkenbracht St. Nikolaus 9.30 Uhr   Hochamt
+ Beatrix Schröder, ++ Josef, Antonia und Lorenz Kremer, 
++ Hermann-Josef Weber und Schwester Rita

St. Pankratius Stockum 9.30 Uhr   Hochamt als Familiengottesdienst Thema: Fastenzeit
1. JG + Ruth Alex, 5. JG + Willi Cordes, JG + Willi Alberts, 
JG + Helmut Tobes und JG + Anna Frieling, JG + Siegfried 
Pieper, + Anna Tolle, + Reinhold Willecke, + Hubert Starke, 
++ Eheleute Josef und Toni Krengel, Leb. und ++ der Familie 
Greitemann

Langscheid  St. Antonius Eins. 9.30 Uhr   Hl. Messe
++ Ehel. Alfred u. Irmgard Kellner, + Ruth (JG) u. Hugo Dirks, 
+ Peter Danne, + Maria Danne, + Hans- Joachim Roter

Sundern St. Johannes  11.00 Uhr   Hochamt 
in bestimmter Meinung

Hellefeld  St. Martinus 11.00 Uhr   Hochamt
JG + Heinz Vollmers, JG + Alfons Feicke, JG + Erich Weigert, JG + Heinrich 
Baumüller, ++ Ehel. Josef u. Hedwig Otte-Wiese, + Franz Schulte (Fusthof), 
++ Elmar u. Maria Brands, ++ Josef u. Hedwig Minner, Leb. u. ++ der Fam. 
Brands u. Wortmann, für mehrere Ordensfrauen

Allendorf  St. Antonius Eins. 11.00 Uhr   Hochamt
JG + Gisela Girhards , JG + Elisabeth Hellweg, + Walburga Hellweg, Leb. und 
++ der Familie Heinrich Hellweg, + Marianne Clute, ++ Eheleute Franz und 
Margot Schulte, Leb. u. ++ des SSV 1928 Allendorf 

Kloster Brunnen St. Antonius 11.00 Uhr  Hochamt

Enkhausen  St. Laurentius 11.00 Uhr   Hochamt
1. JG + Alois Allefeld, + Maria Allfeld

Hagen  Alte Kirche 14.30 Uhr   Tauffeier für Joris Neuhaus, Paula Cramer, Carlotta Kuhlemann, 
Marie Josefa Pieper

Hellefeld Fazenda da Esperanca 17.00 Uhr  Hl. Messe

 Montag, 26. Februar

Westenfeld St. Agatha 19.00 Uhr  Rosenkranz

Enkhausen  St. Laurentius 19.00 Uhr  Hl. Messe

Kollekte: Für 
die Förderung 
von Priester-

berufen

Kollekte: Für 
die Förderung 
von Priester-

berufen

Zählung 
der 

Gottesdienst-
besucher
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 Dienstag, 27. Februar

Hachen	 Mariä Opferung	 8.30 Uhr 	 Hl. Messe

Endorf 	 St. Sebastian	 18.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Sundern	 St. Johannes 	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz 
	  	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe

Hagen 	 St. Nikolaus	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
++ d. Fam. Köchling u. Clemens

Endorf 	 St. Sebastian	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
Leb. u. ++ Anwohner der Endorfer Straße

 Mittwoch, 28. Februar

Hellefeld	 Fazenda da Esperanca	 8.00 Uhr 	� Hl. Messe 
++ Anton u. Josefa Grote, zu Ehren der Immerwährenden Hilfe,  
für die armen Seelen

Sundern	 Christkönig 	 8.15 Uhr 	� Hl. Messe in der Krypta 
Leb. u. ++ der Frauengemeinschaft

Enkhausen 	 St. Laurentius	 8.30 Uhr 	 Laudes mit Kommunionfeier

Stockum 	 St. Pankratius	 8.30 Uhr 	 Rosenkranz 
		  9.00 Uhr 	 Hl. Messe

Sundern	 Seniorenhaus  
	 St. Franziskus	 16.30 Uhr 	 Hl. Messe

Hachen	 Aufenthaltsraum  
	 Wohnheim St. Marien	 18.00 Uhr 	 Hl. Messe

Allendorf 	 St. Antonius Eins.	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe, 1. Februar

 Donnerstag, 1. März

Sundern	 St. Johannes 	 8.15 Uhr 	 Hl. Messe besonders für die Frauen

Hövel 	 St. Sebastian	 8.30 Uhr 	� Hl. Messe 
++ Franz u. Cäcilia König

Amecke 	 St. Hubertus	 9.00 Uhr 	 Hl. Messe

Recklinghausen 	 Jakobuskapelle	 18.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Sundern	 Christkönig Krypta	 19.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Recklinghausen 	 Jakobuskapelle	 19.00 Uhr 	� Hl. Messe 
+ Hans-Toni Geisen

 Herz-Jesu-Freitag, 2. März

Westenfeld 	 St. Agatha	 8.00 Uhr 	� Hl. Messe 
+ Alfred Becker

Sundern	 Christkönig 	 8.15 Uhr 	 Hl. Messe

Hachen 	 Mariä Opferung	 8.30 Uhr 	 Hl. Messe

Hellefeld 	 St. Martinus	 15.00 Uhr 	 Andacht (Weltgebetstag der Frauen)

Stockum 	 St. Pankratius	 15.00 Uhr 	 Rosenkranz Rosenkranzgebet zur Sterbestunde Jesu Christi

Sundern 	 Christkönig	 16.00 Uhr 	 Andacht Weltgebetstag der Frauen

Hagen 	 St. Nikolaus	 18.00 Uhr 	� Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
Gemeinschaftsveranstaltung der Frauengemeinschaften Hagen, Allendorf, 
Amecke und Stockum. Anschl. geht es in die Schützenhalle Hagen.

Langscheid 	 St. Antonius Eins.	 18.30 Uhr 	� Hl. Messe – Weltgebetstag der Frauen  
Leb. u. ++ d. kfd, + Rosemarie Westermann (v.d. kfd)

Westenfeld 	 St. Agatha	 19.00 Uhr 	 Kreuzwegandacht

Meinkenbracht 	 St. Nikolaus	 19.00 Uhr 	 Andacht Weltgebetstag der Frauen
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 Samstag, 3. März

Sundern Christkönig Krypta 16.00 Uhr  Italienische Hl. Messe 

Enkhausen  St. Laurentius 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit

Sundern Seniorenhaus 
 St. Franziskus 16.30 Uhr  Vorabendmesse

Hövel  St. Sebastian 17.00 Uhr   Vorabendmesse
++ d. Fam. Franz Flügge, ++ Ferdinand und Anna Feldmann

Stemel  St. Hubertus 17.00 Uhr  Vorabendmesse

Sundern Christkönig  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.30 Uhr   Vorabendmesse

++ d. Fam. Budden / Mies

Westenfeld  St. Agatha 18.30 Uhr   Vorabendmesse
Leb. u. ++ der Kolpingsfamilie, + Ehel. Theodor und Franziska Hoffmann, 
+ Mechthild Stange, +Irmgard Japes und + Maria Japes, + Gerhard Vielhaber

Amecke  St. Hubertus 18.30 Uhr  Vorabendmesse

Endorf  St. Sebastian 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 3. Fastensonntag, 4. März

Meinkenbracht St. Nikolaus 9.30 Uhr   Hochamt
++ Adele und Johannes Knapstein, Leb. u. ++ der 
Fam. Wiethoff

Hagen  St. Nikolaus 9.30 Uhr  Hl. Messe

Stockum  St. Pankratius 9.30 Uhr    Hl. Messe  Einführung von Diakon  Josef Levermann
++ Franz-Jupp, Franjo und Meinolf Rickert, + Egbert Berghoff-Wrede

Hachen  Mariä Opferung 9.30 Uhr   Lateinisches Hochamt
5. JG + Johannes König, ++ Ehel. Franz u. Theresia König, 
++ Ehel. Wilhelm u. Auguste Cordes, + Gerti Selz

Langscheid  St. Antonius Eins. 9.30 Uhr   Hochamt
JG + Ludwig Kesting, + Gerti Feldmann u. + Maria Henneke, + Ferdinand 
Deutenberg u. ++ Eltern Josefi ne u. Franz Deutenberg, + Hans- Joachim Roter,
10. JG + Sofi e Grosche-Künder

Sundern St. Johannes  11.00 Uhr   Hochamt
6-WA + Erwin Kaiser, 6-WA + Ilona Kraus

Hellefeld  St. Martinus 11.00 Uhr   Hochamt
+ Maria Wortmann, + Albert Hoffmann

Allendorf  St. Antonius Eins. 11.00 Uhr   Hochamt
JG + Elisabeth Magorsch u. + Sohn Franz, 
+ Hedwig Clute (von den Nachbarn), + Claus Honigmann

Kloster Brunnen  St. Antonius 11.00 Uhr  Hochamt

Enkhausen  St. Laurentius 11.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Hellefeld Fazenda da Esperanca 17.00 Uhr  Hl. Messe

Kollekte:
Für unsere
Kirchen-

gemeinden

Kollekte:
Für unsere
Kirchen-

gemeinden
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Ungeschminkt
Nach den närrischen Tagen beginnt die Fastenzeit

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei.“ Die Narren und Karnevalfans sagen nur die 
halbe Wahrheit, wenn sie das Ende der Faschingszeit besingen. Denn mit dem 
Aschermittwoch beginnt ein neuer Zeitabschnitt: die österliche Bußzeit, auch 
Fastenzeit genannt. 
Gab es im bunten Treiben der „5. Jahreszeit“ unzählige Gelegenheiten, mit Kos-
tümen und Schminke in fremde Rollen zu schlüpfen, beginnt jetzt so etwas wie 
die Zeit der ungeschminkten Wahrheit. Und in den katholischen Gottesdiensten 
am Aschermittwoch wird das geradezu drastisch sichtbar: Die bunten Farben sind 
abgewaschen, und der Priester zeichnet den Gemeindemitgliedern ein Kreuz von 
grauer Asche auf die Stirn – seit alters her ein Zeichen für die menschliche Ver-
gänglichkeit und ein Symbol für Buße und Umkehr. Entsprechend lauten die dazu 
gesprochenen Worte: „Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und wieder zum Staub 
zurückkehren wirst“, oder: „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“. 
In beiden Wendungen scheint auf, was der Sinn der österlichen Bußzeit ist: Selbst-
besinnung und „Kurskorrektur“. Der Christ soll die 40 Tage nutzen, um mit sich, 
seinen Mitmenschen und Gott wieder ins Reine zu kommen. Diesem Ziel dient 
auch das Fasten. Wer fastet, der verzichtet freiwillig: auf üppiges Essen, auf Zeit 
raubende Vergnügungen und auf Konsum. Zeit, Geld und Mittel werden so gewon-
nen: für die Auseinandersetzung mit sich selbst, für die Begegnung mit Menschen 
und die Solidarität mit den Armen, für das Gebet zu Gott.
Als „Trauerklöße“ wären Christen falsch verstanden, denn sie feiern genauso gern 
wie andere Menschen, auch im Karneval. Sie wissen aber, dass ihr Leben immer 
wieder Unterbrechungen braucht, Zeiten, in denen nicht gefeiert, sondern gefastet 
wird, um dem Grund für die Feier des Lebens auf die Spur zu kommen: Ostern, 
das Fest der Auferstehung Jesu von den Toten. Für Christen verbindet sich damit 
die Hoffnung auf ein Leben nach dem Tod, sozusagen auf ein ewiges Fest bei Gott. 
Und die Freude darauf bestimmt die Fastenzeit ebenso wie den Karneval. Wenn 
das kein Grund zum Feiern ist.

Peter Weidemann, Erfurt (pfarrbriefservice.de)
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(Unv)erhoffte 
Begegnung
Ein Glück dir begegnet zu sein
und jeden Augenblick mit dir
genossen zu haben

Jedes Wort aus deinem Mund
eine Bereicherung
und jedes Wort von mir
in deinem Ohr
gefallen auf fruchtbaren Boden

Schweigend nebeneinander laufen
und all die unausgesprochenen
Worte verstehen

Miteinander ins Gespräch kommen
wohl wissend sich nichts sagen zu 
müssen

Ein Glück dir begegnet zu sein
für diesen Augenblick

Frank Greubel (pfarrbriefservice.de)

Das Sakrament der Taufe empfangen
Hanna Sophie Schütz, Hellefeld
Joris Neuhaus, Hagen
Paula Cramer, Hagen
Carlotta Kuhlemann, Sundern
Marie Josefa Pieper, Stockum

Wir wünschen den 
Neugetauften, ihren Eltern und Paten 
mit Gottes Segen eine gute Zukunft.

Von Gott heimgerufen wurden
Herr Josef Vollmer, 90 Jahre, Weninghausen
Herr Bernhard Schleicher, 85 Jahre, Hövel
Herr Günter Krämer, 77 Jahre, Allendorf
Herr Dietmar Posluschny, 62 Jahre, Hachen
Herr Hubert Habbel-Schmidt, 79 Jahre, Stockum
Frau Magdalena Lampe, 92 Jahre, Hachen
Frau Lilly Bertram, 72 Jahre, Hachen
Frau Else Roth, 99 Jahre, Endorf
Frau Luise Abraham, 72 Jahre, Hachen
Frau Josefa Meisterjahn, 84 Jahre, Endorf
Herr Josef Meisterjahn, 90 Jahre, Endorf
Frau Gitta Friederike Bänfer, 50 Jahre, Sundern
Herr Wilhelm Scheffer-Mühlenbauer, 83 Jahre, Sundern
Herr Kurt Werner, 89 Jahre, Sundern
Frau Ilona Kraus, 79 Jahre, Sundern
Frau Anni Lübke, 83 Jahre, Sundern
Frau Gisela Blome, 87 Jahre, Sundern
Frau Ursula Bäumler, 71 Jahre, Sundern
Herr Arno Feldmann, 51 Jahre, Hachen
Herr Rolf Erzen, 70 Jahre, Sundern
Herr Helmut Wagemann, 82 Jahre, Sundern
Frau Hildegard Schäffer, 86 Jahre, Sundern
Herr Fritz Wortmann, 88 Jahre, Langscheid
Frau Elisabeth Bienstein, 101 Jahre, Allendorf

Herr, gib den Verstorbe-
nen die ewige Ruhe und 
den Angehörigen  Kraft 
im Glauben an die Auf-
erstehung.

Im Zuge der Erstellung des neuen Pfarrbriefes ist 
bekannt geworden, dass aus Datenschutzgrün-
den keine Geburtstage im Pfarrbrief veröffent-
licht werden dürfen. Um den Personenschutz zu 
gewährleisten, wird ab sofort auf die Bekanntga-
be verzichtet. Ich bitte um Verständnis und diese 
Rechtsvorschrift mitzutragen.  

Danke, Stefan Siebert, Pfarrer

Redaktions-
schluss für die 
März-Ausgabe 
ist Donnerstag, 

15. Februar 
2018

Das Titelbild zum 
Thema „Fastenzeit“: 
Alte Koffer, gestapelt 

und verschnürt.

Goldene Hochzeit feiern
Gerd und Hildegard Nitschke, Hellefeld
Erwin und Hildegard Wernze, Enkhausen

Den Paaren einen herzlichen Glückwunsch und 
mit Gottes Segen viele weitere gemeinsame Jahre.

© Peter Weidemann,
pfarrbriefservice.de
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KONTAKTE – WIR FÜR SIE

 Pastoraler Raum Sundern

Dr.-Josef-Kleinsorge-Platz 3 
59846 Sundern
Tel. 02933 9221410
info@pr-sundern.de

 Hauptamtliche Geistliche

Leitender Pfarrer  
Stefan Siebert 
Bäumkesweg 24 · Sundern
Tel. 02933 2365
st.siebert@pr-sundern.de

Pfarrer Karl-Heinz Böckelmann 
Brechtingstraße 13 · Hachen
Tel. 02935 9687652
kh.boeckelmann@pr-sundern.de

Pfarrer Otto Dalkmann 
Enkhauser Straße 30 · Enkhausen
Tel. 02935 805487
ho.dalkmann@pr-sundern.de

Pater Antoney Nelson 
Silmecke 19 · Sundern
Tel. 02933 9028974
a.nelson@pr-sundern.de

 Gemeindereferentinnen

Barbara Fisch 
Dr.-Josef-Kleinsorge-Platz 3 
Sundern · Tel. 02933 9221411 
b.fisch@pr-sundern.de

Monika Hake 
Dr.-Josef-Kleinsorge-Platz 3 
Sundern · Tel. 02933 9221413 
m.hake@pr-sundern.de

Nicole Laufmöller 
Dr.-Josef-Kleinsorge-Platz 3 
Sundern · Tel. 02933 9221412 
n.laufmoeller@pr-sundern.de

 Subsidiare

Pfarrer i.R. Josef Pohlmeyer 
Ehu 2a · Dörnholthausen
Tel. 02933 7863939 
josefpohlmeyer@web.de

Msgr. Dr. Konrad Schmidt 
Im Wienig 3 · Stockum
Tel. 02933 830732 
koschmidt68@web.de

Pfarrer i.R. Gottfried Springmann 
Rotbuschweg  3 · Sundern
Tel. 02933 921460

Pfarrer i.R. Friedrich Taprogge 
Apostelstraße 12 · Allendorf
Tel. 02393 359

Diakon Ferdinand Hegemann 
Langscheider Str. 32c · Langscheid 
Tel. 02935 1560

Pater Wilhelm Wöstheinrich 
Lockweg 9 · Sundern
Tel. 02933 9835640

 Zentral- und Kontaktbüros:

Katholisches Zentralbüro 
Sundern · Dr.-Josef-Kleinsorge-Platz 3  
Ingeborg Keggenhoff
Tel. 02933 9221410 · Fax 02933 9221419
i.keggenhoff@pr-sundern.de 
pfarrnachrichten@pr-sundern.de

Allendorf · Apostelstraße 12 · Tel. 02393 359 
Sigrid Schmidt · s.schmidt@pr-sundern.de

Amecke · Amecker Straße 19 · Tel. 02393 202 
Gaby Schumacher · g.schumacher@pr-sundern.de

Endorf · Sebastianstraße 19 · Endorf · Tel. 02933 2307 
N.N. · info@pr-sundern.de

Enkhausen · Enkhauser Straße 30 · Tel. 02935 1003 
Elisabeth Bücher · e.buecher@pr-sundern.de

Hachen · Brechtingstraße 13 · Tel. 02935 1565 
Beatrix Sommer-Wenzel · b.sommer-wenzel@pr-sundern.de

Hagen · Hagener Straße 31 · Tel. 02393 1276 
Christa Neuhaus · c.neuhaus@pr-sundern.de

Hellefeld · Liboriweg 1 · Tel. 02934 220 
Edeltraud Hauhoff · e.hauhoff@pr-sundern.de

Langscheid · Ringstraße 44 · Tel. 02935 1020 
Angela Vielhaber · a.vielhaber@pr-sundern.de

Stockum · Im Wienig 3 · Tel. 02933 2274 
Sigrid Schmidt · s.schmidt@pr-sundern.de

Sundern · Silmecke 19 · Tel. 02933 2403 
Ingeborg Keggenhoff · i.keggenhoff@pr-sundern.de

Westenfeld · Westenfelder Straße 25 · Tel. 02933 2255 
Gisela Becker · g.becker@pr-sundern.de

Öffnungszeiten

Dienstag 
15.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch – Freitag 
  9.00 – 11.00 Uhr

Donnerstag 
15.00 – 17.00 Uhr

Dienstag 
  9.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 
16.00 – 18.30 Uhr

Dienstag 
  9.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 
15.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch 
15.00 – 16.30 Uhr

Dienstag 
  9.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 
  9.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 
  9.00 – 11.00 Uhr

Dienstag 
  9.00 – 11.00 Uhr

Dienstag 
15.00 – 17.30 Uhr

© Martin Manigatterer, pfarrbriefservice.de


